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EINE STADT IM HERZEN. 
EINEN FAN AUF DER BRUST. 

FÜR ALLE, 
DIE ALLES WOLLEN. 
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BILD DER WOCHE
Eigentlich steht Fortunas Interimstrainer Peter Hermann nicht gerne im Mittel-

punkt, beim 2:1-Auswärtssieg in Frankfurt ging er dennoch mit den Kameraleu-

ten auf Tuchfühlung.

BILD DER WOCHE
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ALEXANDER 
MADLUNG
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

 Beim 2:1 in Frankfurt konntet 
Ihr den ersten Auswärtssieg der 
Saison einfahren. Ist die Stimmung 
bei Euch im Team nun ein wenig ge-
löster als zuletzt?
Das kann man so sagen. Natür-
lich sieht man sich als Mann-
schaft immer lieber über dem 
„Strich“, was jetzt auch der Fall 
ist. Ich denke, jeder von uns wird 
heute auch wieder alles dafür tun, 
damit es auch weiterhin so bleibt. 
Am besten wäre es natürlich, 
wenn sich die aktuelle Situation 
noch mehr zu unseren Gunsten 
verbessert.

 Was habt Ihr beim FSV Frank-
furt besser gemacht, als in den 
Auswärtsspielen zuvor?
Wir haben als Team sehr gut 
verteidigt, was in unserer mo-
mentanen Situation sehr wichtig 
ist. Woran wir aber noch arbeiten 
müssen, ist keine einfachen Fouls 
um den Sechzehner herum zu be-
gehen. Da müssen wir noch ein 
wenig cleverer agieren. So eine 
Gelegenheit, wie in Frankfurt, 
wo der Schütze per Freistoß zum 
1:2 verwandelt – sowas darf uns 
nicht nochmal passieren. Sol-
che Situationen können unnötig 
Punkte kosten.

 Vor dem Spiel wurde Frank 
Kramer als Cheftrainer der Fortuna 
beurlaubt. Wie nimmt man als Spie-
ler so eine Nachricht auf?
Ich kann da natürlich nur für mich 
sprechen. In solch einer Phase, in 
der wir uns aktuell befinden, muss 
man leider damit rechnen. Alles 
andere wäre blauäugig. So hart es 
klingt: So ist leider das Geschäft. 
Das weiß jeder Trainer und auch 
jeder Spieler. Als ich zur Fortuna 
gekommen bin, war die Situation 

im und um den Verein schon sehr 
angespannt. Dass Frank Kramer 
nach dem Duisburg-Spiel gehen 
musste war dann schon ein wenig 
überraschend, da wir geführt und 
das Spiel in meinen Augen auch 
dominiert hatten. Hätten wir das 
Spiel gewonnen, wäre Kramer 
vielleicht noch heute unser Trai-
ner.

 Wie hast Du in Deinen ersten 
Wochen, hier bei den Rot-Weißen, 
Peter Hermann wahrgenommen, 
der nun interimsweise auf der Bank 
sitzt?
Fortuna Düsseldorf kann sich 
glücklich schätzen, so einen ab-
soluten Fachmann im Verein zu 
haben. Mit ihm sind wir meiner 
Meinung nach sehr gut aufge-
stellt.

 Wie schwierig ist es für einen 
Spieler im Laufe der Saison zu einer 
bestehenden Mannschaft zu sto-
ßen, wie es bei Dir gerade hier bei 
der Fortuna der Fall ist?
Es ist eine sehr schwierige Situati-
on, allen voran wenn das Team in 
der Tabelle unten steht. Dadurch, 
dass ich vier, fünf Monate lang 
keine Spielpraxis auf Bundesli-
ga-Niveau hatte, ist es zu Beginn 

sehr schwierig, in den Rhythmus 
reinzukommen. Dies klappt nur 
über Spielpraxis. Jemanden in 
solch einer Phase die nötige Zeit 
zu geben, ist nicht immer einfach. 
Von daher bin ich sehr froh, dass 
ich von Spiel zu Spiel meinen 
Rhythmus wiederfinde.

 Wie sieht es um Deine körper-
liche Verfassung aus? Viele Spieler 
sagen, dass diese auch an die Spiel-
praxis gekoppelt ist?

Ende Oktober legte die Fortuna personell noch einmal nach 
und verstärkte sich mit Alexander Madlung. Der 1,96 Me-
ter große Abwehrhühne, der zuletzt seine Schuhe für Ein-
tracht Frankfurt schnürte und sich in den letzten Monaten 
in seiner Heimat Braunschweig fit hielt, bringt geballte Er-
fahrung für das Abwehrzentrum der Rot-Weißen mit. Nach 
seinem bitteren Debüt beim Pokal-Aus in Nürnberg, findet 
der 33-Jährige nun mehr und mehr zu alter Stärke zurück. 
Vor dem Duell mit seinem Jugendverein Eintracht Braun-
schweig blickte Madlung auf seine ersten Wochen bei den 
Rot-Weißen zurück.

„Es geht darum, zu punkten…
Egal, wie!“
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In meiner Freizeit…

Für die letzten drei Spiele vor der Winterpause wünsche ich mir…

Am liebsten esse ich…

Weihnachten verbringe ich…

Der klassische Braunschweiger ist…

Die letzten paar Prozent defi-
nitiv. Allerdings habe ich mich 
bei meinem ersten Spiel für F95 
in Nürnberg auch nicht schlecht 
gefühlt. Man merkt aber schnell, 
dass die Automatismen fehlen. 
Die kannst du natürlich bis zu 
einem gewissen Grad im Training 
einstudieren. Auf dem Platz ist es 
aber natürlich etwas anderes.

 Stichwort Automatismen: Du 
bildest aktuell mit Karim Haggui 
das Innenverteidiger-Duo. Wie 
klappt das Zusammenspiel zwi-
schen Euch beiden, wie klappt die 
Kommunikation?
Die Kommunikation ist in der 
Abwehr insgesamt gut. Nach vor-
ne hin ist sie aber noch ein wenig 
ausbaufähig. Das Zusammen-
spiel mit Karim klappt auf jeden 
Fall schon sehr gut. Karim ist ein 
Spieler, der sehr lautstark agiert 
und die Vorderleute dirigiert 
und stellt. Da ich ein ähnlicher 
Spielertyp wie er bin, macht es 
das Spiel für mich auch etwas 
einfacher.

 Fußballfans verbinden Deine 
Person auch immer mit „Gefahr“ 
bei eigenen Standardsituationen. 
Wann sehen wir das erste Tor von 
Dir?
Am besten schon heute. Ich ar-
beite dran (schmunzelt).

 Kommen wir zum heutigen 
Gegner. Inwiefern ist er besonders 

für Dich? Du bist in Braunschweig 
geboren, hast einen Großteil Deiner 
Jugend bei der Eintracht verbracht 
und hast Dich zuletzt dort bei der 
U23 fit gehalten. 
Es wäre sicherlich ein besonderes 
Spiel für mich, wenn ich selber 
bei der Profimannschaft von 
Eintracht Braunschweig gespielt 
hätte. Man sagt ja immer: ‚Man 
spielt gegen seine alten Kolle-
gen‘. Das ist bei mir aber nicht 
der Fall. Beim BTSV habe ich in 
der C- und B-Jugend gespielt. Da-
nach habe ich den Verein jedoch 
verlassen. Besonders ist es für 
mich insofern, da Braunschweig 
meine Heimatstadt ist und ich 
den Verein immer verfolge. Aber 
bei diesem Spiel geht es, wie im-
mer, nur um drei Punkte.

 Hast Du Verwandte aus der 
Heimat, die extra für das Spiel 
anreisen, um Dich zu sehen, aber 
auch um die Eintracht zu unter-
stützen?
Mein Nachbar aus Braunschweig 
wollte unbedingt kommen, 
schafft es aber nicht, da er be-
ruflich eingebunden ist. Anson-
sten habe ich die Tage noch mit 
Eintrachts U23-Coach Henning 
Bürger telefoniert, der mit ein 
paar Leuten vorbeikommen 
wollte, um das Spiel zu sehen. 
Er sagte, dass er heute ein wenig 
zwiegespalten sein wird, wem er 
jetzt die Daumen drücken soll 
(lacht). Ich denke aber sie freuen 

sich darauf, einfach nur ein gutes 
Spiel von beiden Mannschaften 
zu sehen.

 Können sich die Fans denn heu-
te auf ein gutes Spiel freuen oder 
denkst Du, dass wir eine sehr tak-
tisch- und kampfgeprägte Partie 
sehen werden?
Es wird eine unterschiedliche 
Herangehensweise beider Mann-
schaften geben. Es begegnen sich 
zwei Teams, die tabellarisch nicht 
auf Augenhöhe sind. Von daher 
geht es für uns in erster Linie 
darum zu punkten, egal wie. Für 
die Eintracht zählt es, auch wenn 
es noch ein wenig früh in der Sai-
son ist, ihre Leistung zu bringen 
und oben dran zu bleiben, um 

am Ende um den Aufstieg in die 
Bundesliga mitzuspielen.

 Eintracht Braunschweig be-
findet sich aktuell auf Platz vier, 
hat in den letzten Wochen konstant 
gut gepunktet. Wie schätzt Du den 
BTSV ein?
Sie machen es zurzeit sehr gut, 
haben letzte Woche auch zuhau-
se Bochum geschlagen. Man 
sollte sie zum erweiterten Kreis 
der Aufstiegskandidaten zählen. 
Gerade zuhause haben sie mit 
ihren überragenden Fans einen 
zwölften Mann hinter sich, der 
immer Vollgas gibt und, egal wie 
die Mannschaft auch spielt, sie 
immer unterstützt. Das ist schon 
ein großer Faustpfand.

Neu-Fortune gegen Ex-Fortune: Alexander Madlung im Zweitkampf mit FSV-Stürmer Dani Schahin.



Folge uns!
f95.de f95.de/facebook f95.de/twitter f95.de/instagram f95.de/youtube

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT

FORTUNA DÜSSELDORF

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF

21. November bis 06. Dezember 2015



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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Dr. Reinhold Ernst ist 
Partner der international 
tätigen Anwaltskanzlei 

Hengeler Mueller und war seit 
Dezember 2014 bereits stellver-
tretender Vorsitzender des Auf-
sichtsrates.
Als neuer stellvertretender Auf-
sichtsratsvorsitzender wurde 
Carsten Knobel gewählt. Knobel 
ist Mitglied des Vorstandes und 
CFO von Henkel.
Dr. Reinhold Ernst, Aufsichts-
ratsvorsitzender Fortuna Düs-
seldorf:  „Ich freue mich auf 
die herausfordernde Aufgabe 
als Aufsichtsratsvorsitzender 
und bedanke mich bei meinen 
Kollegen im Gremium für das 
Vertrauen.“

Carsten Knobel zum Stellvertreter gewählt

Am Dienstagabend hat der Aufsichtsrat in einer konstituierenden Sitzung Dr. Reinhold Ernst als seinen Vorsitzenden 
und Carsten Knobel als dessen Stellvertreter gewählt. Der bisherige Vorsitzende des Vereinsgremiums Marcel Kro-
nenberg hatte bei der Mitgliederversammlung Ende Oktober verkündet, für diese Position nicht erneut zu kandidieren.

Dr. Reinhold Ernst neuer
Aufsichtsratsvorsitzender

Werner Sesterhenn zu 
seiner Wahl:  
„Ich danke meinen 

Kollegen für das entgegenge-
brachte Vertrauen und freue 
mich auf die gemeinsame Ar-

beit. Maßgeblich für den Erfolg 
wird die aktive interne Kommu-
nikation zwischen den Vereins-
gremien sein. Dafür werden wir 
uns weiter engagieren.“
Thomas Bollien ergänzt:  
„Wir wollen unsere satzungsge-
mäßen Aufgaben während der 
gesamten Wahlperiode gewis-
senhaft wahrnehmen und die 
Mitglieder dabei angemessen 
über unsere Tätigkeiten infor-
mieren.“
Einigkeit herrschte bei allen 
Mitgliedern zudem darüber, 
dass sich der Wahlausschuss 
neben seinen klassischen, ihm 

von der Satzung vorgegebenen 
Aufgaben, auch in den kom-
menden drei Jahren für das 
regelmäßige Stattfinden der 
Mitgliederforen einsetzen wird. 
Der Austausch zwischen den 
Vereinsmitgliedern und allen 
drei Gremien soll hierdurch 
intensiviert werden.
In den kommenden Wochen 
wird der Wahlausschuss sich 
mit der Überarbeitung seiner 
Geschäftsordnung beschäftigen 
und persönliche Gespräche, 
unter anderem mit den von ihm 
bestellten Mitgliedern des Auf-
sichtsrats, führen.

Der Wahlausschuss informiert

Der im Rahmen der Jahresmitgliederversammlung am 21. Oktober 2015 neu gewählte Wahlausschuss, bestehend 
aus den Herren Thomas Bollien, Maurizio Dell’Abate, Christian Köker, Uwe Mies und Werner Sesterhenn, hat sich am 
24. November 2015 zu seiner konstituierenden Sitzung getroffen. Dabei wurden Werner Sesterhenn einstimmig zum 
Vorsitzenden und Thomas Bollien ebenfalls einstimmig zu seinem Stellvertreter gewählt.

Werner Sesterhenn und Thomas Bollien 
neue Vorsitzende des Wahlausschusses

Neuer Wahlausschuss: Uwe Mies, Christian Köker, Vorsitzender Werner Sesterhenn, Stellvertre-
tender Vorsitzender Thomas Bollien und Maurizio Dell’Abate.

Neuer Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Reinhold 
Ernst.

Sein Stellvertreter: Carsten Knobel. Der bisherige Aufsichtsratsvorsitzende Marcel 
Kronenberg stand nicht erneut zur Verfügung.
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Schon seit einigen Wochen 
ist die BürgerStiftung 
Düsseldorf im Rahmen der 

Aktion „Düsseldorf setzt ein Zei-
chen – FÜR Mitmenschlichkeit 
und GEGEN Ausgrenzung“ enga-

giert, gleichermaßen Flüchtlinge, 
wohnungslose und sozial benach-
teiligte Menschen in der eigenen 
Stadt zu unterstützen. Hierbei 
bittet die BürgerStiftung um Hilfe 
von Düsseldorfer Unternehmen 
und Bürgern in Form von Spen-
den. Auf diese besondere Aktion 
möchte die Fortuna aufmerksam 
machen. Daher laufen die Spieler 
- angeführt von Kapitän Karim 
Haggui – im heutigen Heimspiel 
gegen Eintracht Braunschweig 
mit dem Logo der Aktion auf. 

Paul Jäger, Vorstandsvorsitzen-
der Fortuna Düsseldorf:  
„Zunächst einmal bedanken wir 
uns ganz herzlich bei unserem 
Haupt- und Trikotsponsor otelo, 
dass er die tolle Aktion der Bür-
gerStiftung mit uns unterstützt. 
Unsere Teilnahme an der Aktion 
unterstreicht einmal mehr, wie 
stark wir uns für hilfsbedürftige 

Menschen in unserer Heimat en-
gagieren. Dass bei dieser Aktion 
Flüchtlingen sowie wohnungs-
losen und sozial benachteiligten 
Menschen gleichermaßen gehol-
fen werden soll, ist ein hervorra-
gendes Statement. Auch Fortuna 
steht für Mitmenschlichkeit und 
gegen Ausgrenzung.“

Sabine Tüllmann, BürgerStif-
tung Düsseldorf:  „Schon 
seit langer Zeit zeigt sich die 
Fortuna bei verschiedenen Pro-
jekten der BürgerStiftung als 
verlässlicher Partner. Wir sind 
dem Verein und otelo sehr dank-
bar, dass sie auch dieses Projekt 
tatkräftig unterstützen. Durch die 
Strahlkraft der Fortuna erreichen 
wir in den nächsten Tagen sehr 
viele Leute, was wiederum den 
hilfsbedürftigen und beeinträchti-
gten Menschen zu Gute kommen 
wird.“

Spieler laufen im heutigen Heimspiel gegen Braunschweig mit Sondertrikot auf

Fortuna Düsseldorf wird im heutigen Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig mit einem Sondertrikot auflaufen. 
Haupt- und Trikotsponsor otelo verzichtet auf den eigenen Schriftzug auf dem Trikot, um für einen guten Zweck Platz 
zu machen: „Düsseldorf setzt ein Zeichen – FÜR Mitmenschlichkeit und GEGEN Ausgrenzung“ wird auf der Brust der 
Rot-Weißen zu lesen sein. Damit macht der Traditionsverein aus Flingern auf eine besondere Aktion der BürgerStiftung 
Düsseldorf aufmerksam.

„Düsseldorf setzt ein Zeichen“
auf Fortuna-Trikot

„Ich hätte nicht gedacht, dass wir einmal mit einer Aktion von der BürgerStiftung auf der Brust auflau-
fen“, sagt Oliver Fink, der selbst verschiedene Projekte der BürgerStiftung unterstützt.

Boris Bartels von der Agentur dreimarketing, Oliver Fink, Sabine Tüllmann von der BürgerStiftung und Fortunas Vorstandsvorsitzender Paul Jäger präsentieren das Sondertrikot.
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10.000 Nikolausmützen
für Fortuna!
Als Sponsor of the day präsentieren die Stadtwerke 
Düsseldorf ihre große Nikolausaktion am 7. Dezember 
2015. Zum Spiel gegen Eintracht Braunschweig vertei-
len wir 10.000 Fortuna-Nikolausmützen in der Arena. 
Passend zur Vorweihnachtszeit gekleidet, gehen die 
Fans damit in das letzte Heimspiel der Vorrunde, um 
unsere Mannschaft mit warmen Kopf und heißem Her-
zen zu unterstützen.

Hier bekommen Sie Ihre Mütze:
- Ebene 0 vor den Blöcken 1/2 und 27/28
- Im Oberrang vor den Blöcken 111 bis 114 und 143 bis 148.

Zwei Heimspiele und eine 
Auswärtspartie warten im 
Kalenderjahr 2015 noch 

auf die Fortuna bevor es in die 
Winterpause geht. Während sich 
die Flingeraner in den vergange-
nen Jahren unter der spanischen 

Sonne auf die Rückrunde vor-
bereitet hatten, vollziehen die 
Rot-Weißen im kommenden Jahr 
ihr Wintertrainingslager in der 
Türkei.
Vom 18. bis zum 25. Januar 
schlagen die Rot-Weißen ihr 

Quartier in Belek auf. Unweit der 
Metropole Antalya wird sich die 
Fortuna mit schweißtreibenden 
Trainingseinheiten und diversen 
Testspielen (Details folgen) auf 
die verbleibenden 15 Pflichtspiele 
in der 2. Bundesliga vorbereiten.

F95-Wintertrainingslager vom 18. bis 25. Januar 2016 in der Türkei

Nach dem letzten Meisterschaftsspiel vor der Winterpause am 21. Dezember beim SC Paderborn verabschiedet sich 
die Fortuna in einen kurzen Weihnachtsurlaub. Anfang Januar starten die Rot-Weißen dann mit der Vorbereitung auf 
die Restrückrunde 2015/2016, ehe das F95-Team vom 18. bis zum 25. Januar ihr Wintertrainingslager abhält. In dieser 
Spielzeit schlagen Axel Bellinghausen und Co. ihr Quartier im türkischen Belek auf.

Fortuna reist nach Belek

 Das erste Testspiel in der 
R ü c k r u n d e n - Vo r b e r e i t u n g 
wurde bereits bekanntgegeben: 
Am Mittwoch, 13. Januar, tritt 
die Fortuna um 18 Uhr auf dem 
Neuen Tivoli bei Alemannia Aa-
chen an.

 Wann: Mittwoch, 13. Januar 
2016, 18 Uhr

 Wo: Tivoli, Krefelder Str. 
205, 52070 Aachen
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Um Punkt 14:00 Uhr er-
griff Vorstandsmitglied 
Sven Mühlenbeck das 

Wort, um die Teilnehmer zu be-
grüßen und mit einer kurzen Ein-
leitung in das Tagesprogramm 
einzuführen. Dieses begann mit 
einer Stadionführung. Ex-Profi 
und NLZ-Marketing-Mitarbei-
ter Robert Palikuca gewährte 

den Gästen einen Blick hinter 
die Kulissen von Fortunas 
Wohnzimmer. Während den 
Teilnehmern die ESPRIT arena 
zumindest schon als Zuschauer 
bekannt war, hatten sie die Kata-
komben noch nicht betreten.
Durch den Innenraum ging es 
direkt am Rasen entlang in den 
Spielertunnel, wo Palikuca er-

klärte, dass  „wir uns aktuell 
in der sogenannten Mixed-Zone 
befinden, in der nach den Spie-
len die Akteure von den Journa-
listen interviewt werden“. Dann 
machte es die Gruppe den Spie-
lern gleich und nutzte den Auf-
gang zu den Kabinen. Im Um-
kleideraum der Fortuna konnte 
der Ex-Profi genau erklären, wie 
die letzten Minuten vor einer 
Partie genau aussehen. Den Ab-
schluss machte der Aufenthalt 
im Pressekonferenzraum, wo 
innerhalb der nächsten Stunde 
die Fortuna ihre pädagogische 
und schulische Betreuung prä-
sentierte.
Den Anfang machte NLZ-Leiter 
Markus Hirte, der den interes-
sierten Zuhörern die allgemeine 
Arbeit im Nachwuchsleistungs-
zentrum näherbrachte. Dabei 
merkte er unter anderem an, 

dass nur ein geringer Prozent-
satz der Spieler in einem NLZ 
auch später den Sprung in einen 
Profikader schafft. Umso wich-
tiger sei auch die schulische und 
berufliche Ausbildung. Bevor 
Christian Lasch und Werner 
Lambertz ihren Vortrag über 
ebendiese schulische, pädago-
gische und weiterbildungsbezo-
genen Betreuung hielten, stellte 
Christian Weber gemeinsam 
mit Benjamin Willems von der 
IST-Hochschule für Manage-
ment seinen persönlichen Wer-
degang als Student neben dem 
Profidasein vor. Denn auch als 
Profi-Sportler macht es sehr viel 
Sinn, sich schon auf die Zeit 
nach der Karriere vorzubereiten. 
Abschließend tagte der Berufs-
bildungsausschuss eineinhalb 
Stunden lang noch für sich in 
den Räumlichkeiten der Arena.

Das Nachwuchsleistungszentrum präsentierte seine pädagogische und schulische Betreuung

Im eigenen Nachwuchsleistungszentrum geht es der Fortuna nicht nur um die sportliche Ausbildung und damit um Tore 
und Punkte, sondern auch die pädagogische und schulische Betreuung wird bei den Rot-Weißen groß geschrieben. So 
war es alles andere als Zufall, dass sich der Berufsbildungsausschuss der IHK zu einer Tagung in der ESPRIT arena traf 
und dabei auch einige interessante Vorträge aus Reihen der Fortuna erhielt.

IHK-Berufsbildungsausschuss
zu Gast in Fortunas Wohnzimmer

Ein interessanter Nachmittag für den IHK-Bildungsausschuss, der hier dem Vortrag von NLZ-Leiter 
Markus Hirte lauscht.

Heinz-Peter Schlüter 
war ein großer Düssel-
dorfer Unternehmer, 

der 1985 die TRIMET Metall-
handelsgesellschaft mbH grün-
dete. Bis zu seinem Tod war er 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
TRIMET Aluminium SE und 
zugleich Alleinvorstand der 
Muttergesellschaft TRIMET SE 
mit Sitz in Düsseldorf.
Im Juli 2014 hatte er die Nach-
folge von Dr. Dirk Kall im Auf-

sichtsrat angetreten, nachdem 
dieser sein Mandat aufgrund sei-
ner Bestellung zum Vorstands-
vorsitzenden niedergelegt hatte. 
Nur vier Monate später gab 
Schlüter aus gesundheitlichen 
Gründen seinen Rücktritt aus 
dem Kontrollgremium bekannt.
Der Verein Fortuna Düssel-
dorf ist in Gedanken bei seiner 
Familie und wird Heinz-Peter 
Schlüter ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Ehemaliges Aufsichtsratsmitglied im Alter von 66 Jahren verstorben

Fortuna trauert um Heinz-Peter Schlüter. Das ehemalige 
Aufsichtsratsmitglied ist am 29. November im Alter von 
66 Jahren verstorben. Heinz-Peter Schlüter gehörte von 
Juli bis Dezember 2014 Fortunas Aufsichtsrat an.

Fortuna trauert um
Heinz-Peter Schlüter
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Bevor die rund zweistün-
dige Lesung inklusive 
Halbzeitpause mit einem 

Intro mit Ausschnitten aus dem 
gleichnamigen Film, der im Jahr 
2013 erschienen war, der beiden 
Filmemacher Lars Pape und 
Holger Schürmann anfangen 
konnte, mussten die anwesenden 
Protagonisten selbstverständlich 
erst einmal fleißig auf allem 
unterschreiben, was ihnen hin-
gehalten wurde.

 Happy Birthday

Unmittelbar vor dem 
Beginn der Lesung 
gab es zunächst einmal 

nachträglich drei Ständchen für 
drei Geburtstagskinder. Matthes 
Mauritz (wurde am 13. Novem-
ber 91 Jahre alt), Egon Köhnen 
(ist am 24. November 68 Jahre 
alt geworden) sowie Kalli Hoff-
mann (feierte bereits am 10. 
Oktober seinen 80. Geburtstag) 
– wie es sich eben für eine echte 
Fortuna-Familie gehört.

 „Ich war die Betriebsnudel“

Mit ihrem Film „For- 
tunas Legenden“ hat-
ten Pape und Schür-

mann schon vor zwei Jahren bei 
den Fans für große Begeisterung 
gesorgt. Ihr Buch steht dem in 
nichts nach. Vollgepackt ist es 
mit zahlreichen Interviews und 
Anekdoten sowie Hintergrund-

geschichten rund um die Entste-
hung ihres Films.
Zu Beginn ließen die beiden 
Benno Beiroth zu Wort kom-
men; danach kamen die beiden 
Legenden Wolfgang Seel und 
Gerd „Zimbo“ Zimmermann zu 
Wort, wobei jeder der beiden 
Filmemacher einen Part aus dem 
Buch übernahm. Es folgte Egon 
Köhnen, der im Interview reumü-
tig und zugleich verschmitzt lä-
chelnd seine Eskapaden von einst 
zugab:  „Ich war wohl bei uns 
die Betriebsnudel!“ Weiter ging 
es mit den Oberliga-Helden aus 

der Saison 2003/04, Dirk Bö-
cker, Gerrit Bürk, Robert „Pico“ 
Niestroj und Frank Mayer, die 
vor gut elf Jahren den Aufstieg in 
die Regionalliga schafften.

 Wiedersehen nach
über 40 Jahren

Höchst emotional wur-
de es bei den Film-
sequenzen, die das 

Treffen der ehemaligen For-
tuna-Größen Kalli Hoffmann, 
Torhüter Albert Görtz und 
Matthes Mauritz nach über 40 
Jahren zeigten. Die Herzlichkeit 
und Freude bei jedem von ihnen 
war unübersehbar und ihnen 
deutlich anzumerken.
Danach kam Ehrenpräsident 
Hans-Georg Noack zu Wort, 
gefolgt von dem durchaus hei-
teren Interview mit Pitter Meyer 
und Jürgen Schult, dem ersten 
Torschützen der Fortuna in der 
Bundesliga.
Weiter ging es mit Aleks Speng-
ler sowie einem Duo, das damals 
wie heute wohl eine der besten 
Flügelzangen in der Geschichte 
der Fußball-Bundesliga bildete: 

Rudi Bommer und Manni Bo-
ckenfeld.

 „Du musst alles geben!“

Den Abschluss machte 
zunächst Günter „heiße 
Schädel“ Thiele. Das 

legendäre Interview aus dem Ak-
tuellen Sportstudio wurde gezeigt 
- dazu das Interview aus dem 
Film. Der frühere Torjäger der 
Fortuna schaute dabei nicht nur 
ein wenig neidvoll auf die heutige 
Arena („In diesem Stadion wären 
wir Meister geworden!“), sondern 
blickte auf seine Zeit bei den 
Rot-Weißen zurück und erklärte 
seine persönliche Einstellung zum 
Spiel:  „Du musst immer alles 
geben!“. Nicht selten konnte er 
sich selbst eine Stunde nach dem 
Abpfiff vor Erschöpfung nicht 
mehr auf Beinen halten. Danach 
bildeten die echten 95er Axel Bel-
linghausen und Andreas „Lumpi“ 
in Bild und Wort den Abschluss 
der Lesung und eines gelungenen 
Abends, an dem manch einer der 
Anwesenden mehrmals zu Tränen 
gerührt war - und das nicht immer 
nur vor Lachen!Frank Mayer und Aleks Spengler signierten nach der Lesung eifrig.

Ein Abend mit F95-Legenden: Stimmungsvolle Lesung in der Altstadt

Sie alle waren gekommen. Ob Fortunas Rekordspieler und lebende Legende, Matthes Mauritz, Ehrenpräsident Hans-
Georg Noack oder die Publikumslieblinge von einst wie „Pitter“ Meyer und „Eeeegon“ Köhnen oder Torjäger Frank May-
er aus Oberliga- und Regionalligazeiten bis hin zum aktuellen F95-Profi Axel Bellinghausen sowie Kalli Hoffmann, Aleks 
Spengler und Benno Beiroth.

„Wir wären Meister geworden!“

Viel Applaus bekam Fortunas Ehrenpräsident Hans-Georg Noack.
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Die Rot-Weißen haben 
sich für diese Session 
also wieder etwas Neues 

einfallen lassen: Erstmals richtet 
die Fortuna – unter dem Motto 
„Jeck op Fortuna“ – eine eigene 
Karnevalsparty im Stahlwerk 
aus. Um 19:11 Uhr wird am 
Freitagabend, 22. Januar 2016, 
das bunte Programm starten – 

Einlass wird bereits um 18 Uhr 
sein. Nachdem die KG Regenbo-
gen den Abend eröffnet, erfolgt 
um ca. 19:45 Uhr der Einmarsch 
des eigenen Elferrates, der unter 
anderem mit Vorstandsmitglied 
Paul Jäger, den bei den Fans 
äußerst beliebten Ex-Spielern 
Egon Köhnen und Frank Mayer, 
sowie Karnevalsexperte Josef 

Hinkel bestückt ist. Selbstver-
ständlich ist – wie es sich für 
eine Karnevalsparty gehört – 
eine Kostümierung ausdrücklich 
erwünscht. Mehr noch: Die drei 
einfallsreichsten Kostüme wer-
den sogar prämiert und erhalten 
von der Fortuna besondere Prei-
se. Nach bester Unterhaltung 
mit den Musikgruppen „Fetzer“ 
und „Jolly Family“ sowie einem 
Auftritt der legendären Crew 
von „Halbangst“ wird im Laufe 
des Abends natürlich auch das 
aktuelle Prinzenpaar Hanno I. 
und Venetia Sara zugegen sein. 
Als Moderator führt Martin 
Wilms durch das ca. vierstün-
dige Programm, als DJs werden 
Jan Warneck und Stefan Prill als 
Veranstalter vom Stahlwerk für 
Partystimmung sorgen.
Der Vorverkauf für die erste For-
tuna-Karnevalsparty ist bereits 
gestartet. In den Fanshops am 

Flinger Broich, am Burgplatz 
und in den Düsseldorf Arcaden 
sind Tickets zum Preis von 18,95 
Euro erhältlich. Es können ma-
ximal vier Tickets pro Person 
erworben werden.
In den vergangenen Jahren hat 
die Fortuna sich mehr und mehr 
am Karneval in der eigenen Hei-
matstadt beteiligt. So waren die 
Rot-Weißen jetzt schon zweimal 
mit einem eigenen Wagen beim 
Rosenmontagszug vertreten. Da-
rüber hinaus fanden Mitglieder-
aktionen im Düsseldorfer „Haus 
des Karnevals“ statt. Auch in die-
sem Jahr ist der Traditionsverein 
aus Flingern, der auch durch die 
Beteiligung am „jecken Treiben“ 
nicht mehr aus der Gesellschaft 
der Landeshauptstadt wegzu-
denken ist, fester Bestandteil des 
Düsseldorfer Karnevals – denn 
die fünfte Jahreszeit kennt keine 
Tabellenstände.

Freier Verkauf heute gestartet

 „Jeck op Fortuna“ – so lautet das Motto der ersten vom Traditionsverein aus Flingern ausgerichteten Karnevalsparty. 
Am 22. Januar 2016 präsentiert die Fortuna im Stahlwerk nicht nur einen eigenen Elferrat, sondern auch im wahrsten 
Sinne des Wortes ein buntes Programm. Nachdem Vereinsmitglieder bereits von ihrem Vorkaufsrecht Gebrauch machen 
konnten, startete heute der freie Verkauf. Tickets sind zum Preis von 18,95 Euro in den F95-Fanshops erhältlich.

„Jeck op Fortuna“ – Die F95 Karnevalsparty

In der ESPRIT arena wur-
den im Hotel Tulip Inn die 
besten Sportler der Landes-

hauptstadt ausgezeichnet. Die 
Wahl der Preisträger wurde zur 
einen Hälfte vom Verein Düs-

seldorfer Sportpresse und zur 
anderen Hälfte per Online-Vo-
ting vorgenommen. Neben dem 
Düsseldorfer Oberbürgermei-
ster Thomas Geisel sowie zahl-
reichen Gästen aus Politik und 
Gesellschaft gab sich auch der 
ehemalige Sportvorstand der 
Fortuna Wolf Werner die Ehre 
und sorgte so für ein Wiederse-
hen mit den Rot-Weißen.
Nach einem unterhaltsamen 
Showprogramm mit Livemu-
sik sowie einer erstklassiger 
Verköstigung von Seiten des 
Hauptsponsors der Veranstal-
tung wurden anschließend die 
Preisträger ausgezeichnet. Sieg-
reich waren Lea Dederich (ART 

Düsseldorf) als Sportlerin und 
Daniel Kreutzer (Düsseldorfer 
EG) als Sportler des Jahres 
2015. Zudem wurde Christof 
Kreutzer (Düsseldorfer EG) als 
bester Trainer und das Damen-
hockey-Team des Düsseldorfer 
HC als beste Mannschaft des 
Jahres ausgezeichnet. Letzte-
re glänzten durch eine starke 
Spielzeit, als sie als Aufsteiger 
in der Halle die Deutsche Mei-
sterschaft holten und es auf dem 
Feld bis ins Halbfinale schafften. 
Eine weitere Auszeichnung an 
diesem Abend ging an Mas-
seur Gerd Zilger, der mit dem 
Karl-Heinz-Wanders-Gedäch-
nispreis bedacht wurde.

Preisverleihung im Düsseldorfer Mannschaftshotel

In Fortunas Mannschaftshotel Tulip Inn wurden Ende November die Sportler des Jahres aus Düsseldorf geehrt. Unter 
den rund 350 Gästen befanden sich selbstverständlich auch Verantwortliche von Fortuna Düsseldorf. Darüber hinaus 
schaute ebenfalls der ehemalige Sportvorstand Wolf Werner vorbei. Siegreich waren Sportler aus den Sportarten 
Eishockey, Leichtathletik und Hockey.

Düsseldorf ehrt die Sportler des Jahres

Geherin Lea Dederichs, Eishockeyspieler Daniel Kreutzer, sein Bruder und Trainer Christof Kreutzer 
sowie die Damen des Düsseldorfer HC als Mannschaft des Jahres waren die großen Gewinner des 
Abends.



Kostumierung
erwunscht!

- Die       Karnevalsparty -

FREITAG | 22.01.2016
EINLASS | 18:00 UHR
PROGRAMMSTART | 19:11 UHR
EINTRITT | 18.95 €

RONSDORFER STRASSE 134 | DÜSSELDORF

VORKAUFSRECHT FÜR MITGLIEDER BIS 05.12.15
FANSHOP FLINGER BROICH
FLINGER BROICH 87
40235 DÜSSELDORF

FANSHOP ALTSTADT/BURGPLATZ
BURGPLATZ 2
40213 DÜSSELDORF

FANSHOP DÜSSELDORF ARCADEN
FRIEDRICHSTRASSE 133
40217 DÜSSELDORF

#JECKOPFORTUNA
#F95HELAU
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An der bundesweiten Ak-
tion beteiligen sich die 
Clubs aus der Bundesliga, 

2. Bundesliga, 3. Liga und der 
Allianz Frauen-Bundesliga. Die 
Maßnahmen finden - wie jedes 
Jahr - rund um den „Internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes“ am 5. 
Dezember statt. Alljährlich wird 

dieser Aktionstag zur Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements 
in den Stadien veranstaltet.
In den mehr als 25.000 Ama-
teurfußballvereinen finden bun-
desweit jedes Wochenende über 
80.000 organisierte Spiele statt. 
Zu selten fragt man sich, wie dies 
Woche für Woche funktioniert. 
Wer sorgt dafür, dass stets ein 
Schiedsrichter vor Ort ist? Wer 
ist dafür verantwortlich, dass jede 
Jugendmannschaft einen Trainer 
hat? Wer bereitet die Sportanlage 
vor? Wer sorgt dafür, dass alle 
Eltern, Freunde und Kinder mit 
Essen und Trinken versorgt wer-
den können? Alles selbstverständ-
lich könnte man meinen - aber 
mitnichten! In den Fußballver-
einen bekleiden knapp 400.000 
Menschen eine ehrenamtliche 
Position, weitere 1,3 Millionen 
freiwillig engagierte Helfer kom-
men dazu. Ohne sie könnte kein 
Spiel stattfinden.
Demografische Veränderungen 
und ein Strukturwandel des Eh-

renamts stellen auch den Fußball 
vor neue Aufgaben. Wo sich 
früher Ehrenamtler dauerhaft an 
einen Verein gebunden fühlten, 
ist die Tätigkeit heute in der Re-
gel zeitlich befristet. Regionale 
Bindungen spielen eine kleinere 
Rolle, die eigene Lebenssituati-
on eine immer größere. Zudem 
beeinflussen nicht zuletzt auch 
politische Entwicklungen die 
Fußballvereine und somit deren 
Ehrenamtliche – die Integration 
von Flüchtlingen steht dabei nur 
als ein aktuelles Beispiel für die 
vielfältigen Herausforderungen 
der Amateurvereine. Gerade die 
Schlüsselpositionen in den Verei-
nen - Vorsitzende, Abteilungslei-
ter, Schatzmeister, Jugendleiter 
- verlangen anspruchsvolle Kom-
petenzen und Qualifikationen. 
Diese können jedoch umgekehrt 
unter anderem auch wieder ge-
winnbringend ins Berufsleben 
eingebracht werden. Immer wie-
der neue Ehrenamtliche zu gewin-
nen, der Aufgaben entsprechend 

zu qualifizieren und anschließend 
langfristig an den Verein zu bin-
den - darin besteht für Sportver-
eine zumeist eine besondere He-
rausforderung. Ebenso muss die 
respektvolle Verabschiedung im 
Anschluss an eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, ganz gleich welcher 
Dauer und Intensität, stets beach-
tet werden. Der DFB hat für den 
beschriebenen Zyklus eine eigene 
Philosophie und Instrumente ent-
wickelt, die unter dem Dach der 
„Viererkette der Mitarbeiterent-
wicklung im Ehrenamt“ zusam-
mengefasst sind.
Der Deutsche Fußball-Bund und 
seine Landesverbände unterstüt-
zen die Engagierten und deren 
Vereine mit verschiedenen Ange-
boten, Maßnahmen, praktischen 
Alltagshilfen und Möglichkeiten 
zur Anerkennung. Mehr hierzu 
finden Sie unter www.dfb.de/ver-
einsmitarbeiter.

 Die Fortuna schließt sich also 
an und sagt ebenfalls „DANKE“!

Unsere Amateure - Echte Profis!

Der Spitzenfußball bedankt sich bei den vielen Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren. Die im Verein rackern, 
schuften und sich aus Liebe zum Fußball aus vollem Herzen einsetzen. Ohne sie blieben der Platz ungekreidet und die 
Trikots ungewaschen. Bereits zum 16. Mal würdigen DFB und DFL gemeinsam ehrenamtliches Engagement und sagen 
herzlich „Danke“!

Der Spitzenfußball sagt Danke ans Ehrenamt

In der GGS Sonnenstraße 
herrschte reges Treiben, als 
NLZ-Mitarbeiter Jens Lan-

geneke für den bundesweiten 
Vorlesetag in der Klasse erschien. 
Der ehemalige Spieler war von 

der Idee begeistert, den Schülern 
aus einigen Büchern vorzulesen 
und so in Sachen Bildung ein 
Zeichen zu setzen. Mit ähnlicher 
Freude zeigten sich auch die rund 
30 Schüler der GGS Sonnenstra-
ße, die Langeneke minutenlang 
während des Vorlesens still 
lauschten. Im Anschluss wurde 
es dann schon etwas lauter, als 
der Fortuna-Ikone Fragen ge-
stellt und den kleinen Leseratten 
sämtliche Autogrammwünsche 
erfüllt wurden. Eine gelungene 
Aktion, die auf eine gute Sache 
aufmerksam machen soll. Denn 
wissenschaftlich ist bewiesen, 

dass Vorlesen einen positiven 
Einfluss auf die Entwicklung von 
Kindern haben kann. So haben 
Kinder, denen regelmäßig vorge-
lesen wird, einen deutlich größe-
ren Wortschatz als Gleichaltrige 
ohne Vorleseerfahrung. Zudem 
entwickelt sich bei Kindern, de-
nen vorgelesen wird, mehr Spaß 
am Selbstlesen. Umso schlimmer 
ist die Tatsache, dass in etwa 
jeder dritten Familie in Deutsch-
land den Kindern zu selten vor-
gelesen wird. Deswegen gibt es 
den bundesweiten Vorlesetag, der 
auf die Bedeutung des Vorlesens 
aufmerksam machen möchte.    

Fortuna-Ikone nimmt an bundesweiter Aktion teil

NLZ-Mitarbeiter Jens Langeneke hat für die Aktion „Der bundesweite Vorlesetag“ auf die Wichtigkeit des Vorlesens 
aufmerksam gemacht. In der GGS Sonnenstraße griff der Ex-Spieler dafür selbst zum Buch und nahm sich im An-
schluss noch viel Zeit für jeden einzelnen Schüler.

Vorlesetag mit Jens Langeneke

Ohne ehrenamtliche Helfer geht es im Fußball 
nicht!

Jens Langeneke stand beim Vorlesetag im Mittelpunkt, die Kinder lauschten ihm gespannt.
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Kurz vor dem Heimspiel 
der Fortuna gegen den 
MSV Duisburg mach-

ten die ehemaligen Spieler Jens 
Langeneke und Robert Palikuca 
Düsseldorfer Bürgern Mut und 
forderten zum Spenden auf. Von 
14:00 bis 18:00 Uhr machte das 
DRK mit einem Blutspende-Mo-
bil vor dem VAPIANO auf der 
Kaiserswerterstraße Halt. VA-
PIANO ist talentPARTNER der 
Fortuna und seit kurzem auch 
Fördermitglied des DRK-Düs-
seldorf.  „Blutspenden ist 
die einfachste Art, Gutes zu 
tun“, sagt Alexander Bliers-

bach, der die treibende Kraft zu 
beiden Kooperationen war. Der 
VAPIANO-Restaurantmanager 
hatte auch die Idee zu der ge-
meinsamen Blutspende-Aktion. 
Während das DRK-Blutspen-
de-Mobil vor dem Restaurant 
parkte und Blutspendern Raum 
und Versorgung für die Spende 
eines halben Liters Blut gab, 
waren die ehemaligen For-
tuna-Spieler Ansprechpartner 
für den Traditionsverein aus 
Flingern. VAPIANO sorgte in-
dessen für die Verpflegung der 
Blutspender mit Getränken und 
Speisen.

 Blutspenden beim DRK

Die sechs DRK-Blutspen-
dedienste in Deutsch-
land sorgen für eine 

sichere Versorgung mit Blut und 
Blutpräparaten rund um die Uhr 
an 365 Tagen im Jahr. In Düs-
seldorf ist dafür der DRK-Blut-
spendedienst West verant-
wortlich. Mehrfach pro Woche 
haben Düsseldorfer Bürger die 
Möglichkeit, Blut zu spenden. 
In Zusammenarbeit mit ehren-
amtlichen Helfern führt der 
Blutspendedienst alle Termine 
durch. Im Jahr 2014 waren das 

insgesamt 136 Termine, 8.732 
Menschen spendeten Blut, 1.536 
davon zum ersten Mal.

Jens Langeneke und Robert Palikuca ließen sich Blut abzapfen

Die Fortuna hat den DRK-Blutspendetermin am Heimspieltag gegen den MSV Duisburg unterstützt. Am 20. November 
2015 rief der DRK-Blutspendedienst Düsseldorfer Bürger wieder zum Spenden auf. Diesmal stand das DRK jedoch nicht 
alleine für die Spender in der Landeshauptstadt parat. Die beiden Ex-Profis Jens Langeneke und Robert Palikuca sowie 
die Restaurantkette VAPIANO unterstützten das Rote Kreuz mit Aktionen für Spendenfreudige und Interessierte.

Fortuna unterstützt
DRK-Blutspendetermin im VAPIANO

Für viele Obdachlose und 
Bedürftige sind gerade 
die kalten Wintermonate 

eine schwere Zeit. Gerade für die 

Menschen, die noch nach 22 Uhr 
auf der Straße sind oder keinen 
Platz in einer Obdachlosenun-
terkunft erhalten haben, wurde 
der „gutenachtbus“ ins Leben 
gerufen. Mit Hilfe von privaten 
Spenden richteten die Initiative 
„vision:teilen“ und die gemein-
nützige Organisation „fiftyfifty“ 
einen Mercedes-Sprinter als mo-
biles Ess- und Sprechzimmer ein, 
der nachts auf den Straßen Düs-
seldorfs Obdachlose mit warmen 
Getränken und Speisen versorgt.
Im Zuge ihres Engagements für 
Flüchtlinge und Bedürftige in 
der Landeshauptstadt entschloss 
sich das Nachwuchsleistungs-
zentrum der Fortuna dazu, die 
Einnahmen aus dem Verkauf 

des „Fortuna Aktuell – NLZ 
Sonderheftes“ dem Projekt „gu-
tenachtbus“ zu spenden. Am 
Dienstag überreichte Markus 
Hirte, Fortunas Leiter NLZ, Bru-
der Peter Amendt von der Initia-
tive „vision:teilen“ einen Scheck 
in Höhe von 2.100 Euro.  
„Neben unserem Engagement 
für die Flüchtlinge in Düsseldorf 
war es uns auch sehr wichtig, 
die Bedürftigen in unserer Stadt 
nicht zu vergessen. Aus diesem 
Grund unterstützen wir gerne 
das schöne und wichtige Projekt 
‚gutenachtbus‘ mit den Einnah-
men aus unserem Sonderheft“, 
erklärte Markus Hirte. Bruder 
Peter Amendt, Gründer der In-
itiative „vision:teilen“, freute 

sich über die großzügige Spende 
der Rot-Weißen:  „Es ist toll, 
dass sich die Fortuna für die 
Bedürftigen in Düsseldorf und 
unser Projekt ‚gutenachtbus‘ 
engagiert. Ich freue mich sehr, 
dass Fortunas Nachwuchs und 
der Nachtbus für die gute Sache 
zusammenkommen.“ Das „For-
tuna Aktuell – NLZ Sonderheft“ 
ist nach wie vor in den Fanshops 
am Burgplatz und am Flinger 
Broich, sowie zu den Heimspie-
len von Fortunas Jungendteams 
in Paul-Janes-Stadion erhältlich.

Fortunas NLZ spendet 2.100 Euro für „gutenachtbus”

Tolle Aktion von Fortunas NLZ: Am Dienstag überreichte Markus Hirte, Leiter Nachwuchsleistungszentrum der Fortu-
na, der Initiative „vision:teilen“ einen Scheck in Höhe von 2.100 Euro. Der Betrag, der aus den Verkäufen des „Fortuna 
Aktuell – NLZ Sonderheftes“ generiert wurde, soll einem tollen Projekt zugutekommen: Der „gutenachtbus“ versorgt 
Obdachlose und Bedürftige in der Stadt Düsseldorf nachts auf der Straße mit warmen Getränken und Speisen.

Nachwuchsleistungszentrum unterstützt 
Projekt für Bedürftige in Düsseldorf

Eine besondere Aktion: Der Blutspende-Bus vor 
dem Vapiano.

Bruder Peter freute sich sehr über die groß-
zügige Spende vom NLZ, Leiter Markus Hirte 
übergab symbolisch den Scheck.

 Wer mehr über das Projekt 
„gutenachtbus“ erfahren oder es 
unterstützen möchte, kann dies un-
ter www.gutenachtbus.org.
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Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Berlin

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_Eintracht_Braunschweig.indd   1 26.11.2015   16:36:06

 08.12.: Hans-Josef
„Jupp“ Hellingrath (75)

Sechs Jahre lang schnürte 
der Außenverteidiger, der 
zur Saison 1961/62 vom 

VfR Neuss an den Flinger Broich 
gewechselt war, seine Schuhe für 
die Fortuna. Jahrelang war „Jupp“ 
Hellingrath fortan als Halbstürmer 
Stammspieler und stieg mit den 
Rot-Weißen 1966 in die Bundesli-
ga auf. Im Mai 1967, kurz vor dem 
Abstieg aus dem Fußball-Ober-
haus, trennten sich der Verein. Er 
ging daraufhin zu Hannover 96 
und spielte dort noch sechs Jahre 
lang in der Bundesliga. Hellingrath 
absolvierte er 151 Meisterschafts-
spiele, in denen ihm zehn Tore 
gelangen. Heute lebt er in seiner 
Heimatstadt Neuss, wo er bis vor 
gut einem Jahr noch eine Kneipe 
betrieb; nun ist er im Ruhestand.

 14.12.: Hans Klessa (80)

Klessa kam im selben Jahr 
wie Hellingrath zur For-
tuna. Doch wirklich eta-

blieren konnte e sich nicht. Nach 
drei Spielzeiten (1961-64), in de-
nen er es auf 44 Einsätze brachte, 
verließ er wieder den Verein.

 20.12.: Fritz Pliska
(In Memoriam)

Im Sommer 1960 übernahm 
der gebürtige Gelsenkirchener 
als neuer Trainer die Fortuna, 

die gerade aus der Oberliga West 
abgestiegen war. Gleich in seiner 
Premierensaison gelang ihm der 
Wiederaufstieg. Ein Jahr später, 
nachdem der Klassenerhalt gesi-
chert war, trennten sich die Wege. 
Am 20. Dezember wäre Fritz Plis-
ka 100 Jahre alt.

 21.12.: Günter Jäger (80)

Immerhin in acht Spielzeiten 
(1955-63) trug der Mittel-
läufer das F95-Trikot. Dabei 

kam er auf 140 Spiele, in denen 
ihm ein Tor gelang. Am 29. De-
zember 1957 stand er mit der 
Fortuna im DFB-Pokalendspiel. 
Doch im Augsburger Schnee-
treiben unterlagen die 95er dem 
FC Bayern München mit 0:1. 
Am 24. September 1958 kam 
Jäger zu seinem einzigen Län-
derspieleinsatz für die deutsche 
Nationalmannschaft gegen Dä-
nemark (1:1). Zwei Jahre zuvor 
gehörte er bereits – neben den 
Fortunen Matthes Mauritz und 
Kalli Hoffmann – zur deutschen 
Olympia-Auswahl bei den Som-
merspielen 1956 in Melbourne. 
In der Saison 1961/62 zog er 
sich in der Vorrunde mit einem 

Achillessehnenriss eine schwere 
Verletzung zu, von der er sich 
nie mehr richtig erholen konnte. 
Nach seiner Zeit am Flinger Bro-
ich spielte Jäger ab 1963 noch 
drei Jahre für den Wuppertaler 
SV in der Regionalliga West.

Runde Geburtstage und in Gedanken bei einem Ex-Fortunen

Auch im letzten Monat des Jahres gibt es wieder runde Geburtstage von einem Trio ehemaliger Rot-Weißer zu feiern. 
Ebenso gedenkt der Verein seines verstorbenen Trainers. Seine Glanzzeiten erlebte dieses Quartett durchweg in den 
1950er und 60er Jahren bei und mit den Rot-Weißen.

Gleich vier Jahrestage stehen im Dezember an

 Fortuna Düsseldorf gratuliert 
den Geburtstagskindern recht 
herzlich und wünscht bei bester 
Gesundheit alles Gute für die Zu-
kunft. Den Verstorbenen soll stets 
ein ehrendes Andenken bewahrt 
werden.



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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Stefan Bell, Fußballprofi bei Mainz 05, setzt sich als ehrenamtlicher Vorstand nicht nur
für seinen Heimatverein, sondern den gesamten Amateurfußball ein. Seine Unterstützung
und die von Millionen Ehrenamtlern ist das Fundament des deutschen Fußballs.

DER SCHLÜSSEL
ZUM SPIEL.
DAS EHRENAMT.

UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.
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Beim Schmücken des 
Weihnachtsbaums in der 
AOK-Zahnklinik gab es 

selbstverständlich nur rot-wei-
ße Fortuna-Kugeln und große 
rote Schleifen. Unterstützung 
erhielten die Kinder von Mit-
telfeldspieler Christian Gartner. 
Als der Baum endlich rot-weiß 
geschmückt war, kam noch ein 
weiterer besonderer Überra-
schungsgast:  „Wer seid denn 
ihr?“ - „For-tu-na!!“, riefen alle 
Kids gleichzeitig begeistert.  
„Ihr seid also die Fortuna Kids 
und habt hier den Weihnachts-
baum so toll geschmückt?“. Der 
Weihnachtsmann besuchte die 
Kids auf seiner langen Reise in 
der Vorweihnachtszeit und kam 

mit einem großen Sack voller 
schöner Überraschungen vorbei: 
Schoko-Nikoläuse, den F95-Ad-
ventskalender und Karten für 
das Heimspiel der Fortuna gegen 
Union Berlin hatte er für alle Kin-
der mitgebracht.

 Scherben bringen Glück!

Ein paar Kugeln gingen 
während des Schmückens 
kaputt. Doch Scherben 

bringen ja bekanntlich Glück – 
sagt zumindest das Sprichwort! 

 „Und Glück können wir 
derzeit gut gebrauchen“, sagte 
Christin Gartner. Nur wenige 
Tage später durften sich der Ös-
terreicher ebenso wie die kleinen 

und großen Fans der Rot-weißen 
über den 2:1-Auswärtssieg in 
Frankfurt freuen…
Als der Weihnachtsmann mit 
seinem Schlitten weiter fliegen 
musste, um noch andere Kinder 
zu besuchen, gab es noch jede 
Menge Zeit für Fotos mit Gart-
ner sowie Unterschriften auf den 
Adventskalendern und Mann-
schaftspostern. Nina Härtig, 
Leiterin des Fortuna Kids Clubs: 

 „Die Weihnachtsbaum-Ak-
tion in Zusammenarbeit mit der 
AOK hat schon Tradition. Es hat 
allen Kindern viel Spaß gemacht; 
nun können wir uns gemeinsam 
auf eine schöne Weihnachtszeit 
freuen!“

 Weckmänner backen bei
der Stadtbäckerei Düsseldorf

Große Unterstützung 
bekamen die Kinder 
bei dieser Aktion von 

Christopher Avevor, der sogleich 
mit Fragen durchlöchert wurde: 

 „Wieso warst du so lange 
verletzt? Auf welcher Position 
spielst du? Wo hast du vorher 
gespielt?“ Geduldig gab der Mit-
telfeldspieler seine Antworten. 
Nachdem diese ersten wichtigen 

Fragen geklärt waren, gingen die 
Junior-Stadtbäcker gemeinsam in 
die Backstube, wo sie von erfah-
renen Profi-Bäckern der Stadtbä-
ckerei gezeigt bekamen, wie ein 
Weckmann richtig geformt wird. 
Während die Weckmänner noch 
im Ofen waren, wurden gemein-
sam Kuchen und Kekse gegessen, 
auch hier fleißig Fotos geschos-
sen und Autogramme geschrie-
ben. Zum Abschluss wurden die 
Weckmänner probiert (Emmalot-
te – 8 Jahre:  „Die sind richtig 
lecker!“) und anschließend mit 
nach Hause genommen.

Zwei weihnachtliche Aktionen zum Jahresende mit Fortuna-Profis

Zur Vorbereitung auf die Weihnachtszeit hat der Kids Club am 26. November einen großen Tannenbaum in der Zahnklinik 
der AOK geschmückt. Außerdem wurde tags zuvor in der Backstube der Stadtbäckerei Düsseldorf geknetet, geformt 
und verziert. Dort hatten sich der Kids Club zum gemeinsamen Weckmänner backen verabredet. Mit dabei waren auch 
die beiden F95-Profis Christian Gartner und Christopher Avevor.

Weihnachtliche KidsClub-Aktionen
mit Gartner und Avevor

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Christopher Avevor hatte wie alle Kinder sichtlich Spaß beim Plätzchen backen in der Stadtbäckerei.

Strahlende Gesichter nach getaner Arbeit: Christian Gartner mit Weihnachtsmann und Kids.
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Stefan Bell, Fußballprofi bei Mainz 05, setzt sich als ehrenamtlicher Vorstand nicht nur
für seinen Heimatverein, sondern den gesamten Amateurfußball ein. Seine Unterstützung
und die von Millionen Ehrenamtlern ist das Fundament des deutschen Fußballs.
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Keine Frage: Bei ihnen 
handelt es sich wirklich 
um lebende Legenden. 

Nicht selten haben sie ihre An-
ekdoten über längst vergangene, 
aber ganz sicher nicht vergessene 
Zeiten erzählt; gleichwohl haben 
sie durch ihren Einsatz und ihre 
spielerische Klasse zu Erfolgen in 
der rot-weißen Vereinsgeschichte 
beigetragen. Denn dieses Trio 
vereint insgesamt 32 Spielzeiten 
bei den Rot-Weißen.

 Wilfried Woyke:
50 Jahre F95-Mitglied

13 Jahre lang trug „Willi“ 
Woyke von 1966-79 das 
Fortuna-Trikot. Nach den 

Lehrjahren bei den Amateuren 
folgten die Herrenjahre als Pro-
fi. Dabei stand der Torhüter in 
232 Ligaspielen zwischen den 
Pfosten - davon immerhin 190 
Mal in der Bundesliga. Die be-
sten Platzierungen waren jeweils 
ein 3. Platz 1973 und 74. Dazu 
kommen noch viele Einsätze im 
DFB-Pokal sowie im Europapo-
kal. In der Saison 1977/78 warf 
ihn zunächst eine Verletzung aus 
der Bahn. Später wurde er dann 

von Jörg Daniel abgelöst.
Woykes Markenzeichen waren 
seine stoische Ruhe auf der Linie 
und sein erstklassiges Stellungs-
spiel, die ihn zu einem sicheren 
und souveränen Rückhalt der Ab-
wehr machten. Auf spektakuläre 
Aktionen für die Galerie verzich-
tete er. Noch heute trifft er sich 
regelmäßig mit seinen damaligen 
Mitspielern.

 Waldemar Gerhardt:
50 Jahre F95-Mitglied

Der gebürtige Gelsenkir-
chener war 1963 im Bun-
desliga-Gründungsjahr 

Stammspieler beim FC Schalke 
04. Im Sommer 1965 wechselte 
er an den Flinger Broich. In sei-
ner Premierensaison war „Waldi“ 
mit 16 Toren in 34 Regionalli-
ga-Spielen maßgeblich am ersten 
Bundesliga-Aufstieg der Vereins-
geschichte beteiligt. Den Abstieg 
nur ein Jahr danach konnten aber 
auch seine zwölf Treffer als bester 
Düsseldorfer Torschütze nicht 
verhindern: „Es war sehr bedau-
erlich, dass wir die Liga wieder 
verlassen mussten - obwohl wir 
einen guten Start hatten. Viel-

leicht haben wir aber auch nicht 
unser ganzes Leistungspotenzial 
abgerufen“, sagt er im Rückblick.
Er galt als Flügelflitzer mit ausge-
prägtem Torinstinkt, der für seine 
Zielstrebigkeit bekannt war. Auch 
heute noch ist er stets ein gern 
gesehener und gut gelaunter Gast 
bei den Treffen der Alt-Fortunen.

 Matthias Mauritz:
70 Jahre F95-Mitglied

Wo anfangen, wo auf-
hören? Seit dem 1. 
Dezember gehört 

„Matthes“ Mauritz seit 70 Jahren 
als Mitglied zur Fortuna. Vor 
kurzem erst jährte sich sein erstes 
Spiel für die 95er – ebenfalls im 
Jahr 1945! Diese beiden Jubiläen 
dürften beispiellos im deutschen 
Fußball sein.
Von 1945 bis 60 absolvierte 
Mauritz für die Rot-Weißen 760 
Spiele und erzielte 108 Tore. 
1979 wurde er zum Ehrenmit-
glied ernannt. Wobei der Fußball 
nur eine von drei Sportarten 
war, die Mauritz nahezu per-
fekt beherrschte und die ihm 
zu zwei Teilnahmen an den 
Olympischen Spielen verhalfen. 

Auch im Feldhockey (deutscher 
Jugend-Meister mit dem DSC 
99 und Jugend-Nationalspieler) 
sowie im Tennis (21-facher Deut-
scher Meister und viermaliger 
Senioren-Europameister) feierte 
er große nationale Erfolge. In 
der Leichtathletik hätte er wohl 
ebenfalls gute Chancen auf Er-
folge gehabt. Erst kürzlich feierte 
der zweifache Olympia-Teil-
nehmer (1952 in Helsinki und 
1956 in Melbourne) seinen 91. 
Geburtstag.

Beeindruckende Jubiläen von drei echten Fortunen

Es ist durchaus ein außergewöhnliches Ereignis. Gleich drei ehemalige Akteure der Rot-Weißen feiern in diesem Jahr 
ihre 70-jährige bzw. 50-jährige Vereinsmitgliedschaft! In der schnelllebigen Zeit des heutigen Profi-Fußballs eine bei- 
nahe unglaubliche Zahl… Dabei handelt es sich um den früheren Torhüter Wilfried Woyke, den einstigen Angreifer 
Waldemar Gerhardt sowie um eine echte Ikone, Rekordspieler Matthias Mauritz.

Seit 170 Jahren sind Mauritz,
Woyke und Gerhardt F95-Mitglieder

Matthias Mauritz. Waldemar Gerhardt.

Wilfried Woyke.
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Insgesamt elf Themeninseln 
erinnern an die sporthisto-
rischen Ereignisse der poli-

tischen Wendejahre, bieten einen 
Rückblick auf deutsch-deutsche 
Fußballbegegnungen in Zeiten 
des geteilten Landes und be-
leuchten die Entwicklung der 
vergangenen zweieinhalb Jahr-
zehnte im wiedervereinigten 
Fußball-Deutschland. Zentrales 
Ausstellungsstück ist der Trabbi, 
über dem die damaligen Prä-
sidenten Hans-Georg Molden-
hauer und Hermann Neuberger 
am 21. November 1990 die 
Wiedervereinigung der beiden 
deutschen Fußballverbände auf 
dem Leipziger Augustusplatz per 
Handschlag besiegelten.

 „25 Jahre Deutsche Fuß-
ball-Einheit geben Anlass, Bi-
lanz zu ziehen”, sagt Museums-
direktor Manuel Neukirchner, 

 „auch wenn sie zwiespältig 
ausfällt. Während beispielsweise 
die Fußball-Weltmeisterschaft 
2006 in Deutschland für einen 

neuen, positiv geprägten Pa-
triotismus steht, der die innere 
Einheit des Landes sicher mit 
vorangetrieben hat, haben die 
Traditionsvereine des Ostens 
nach wie vor Schwierigkeiten, 
sich in den höchsten deutschen 
Spielklassen zu etablieren.”
Dariusz Wosz, der 24 Länder-
spiele für die DDR (7 Partien) 
und das wiedervereinigte 
Deutschland (17) bestritten hat, 
sieht allerdings die Chance, dass 
Vereine aus dem Osten mittel- 
und langfristig wieder in der 1. 
und 2. Bundesliga vertreten sind. 

 „Leipzig und Dresden haben 
das Potenzial, in der Bundesliga 
mitzuspielen. Und Clubs wie 
Rostock, Cottbus und auch der 1. 
FC Magdeburg sollten den Ehr-
geiz entwickeln, in die 2. Liga 
aufzusteigen.”
Rückblickend ist der 46-Jährige 
mit seiner fußballerischen Aus-
bildung in der DDR zufrieden, 
die in erster Linie beim HFC in 
Halle stattgefunden hat.  „Es 

war hart, aber gut. Wir haben 
trainiert wie die Tiere. Es gab 
keinen Fahrdienst, kein Handy 
und keine Berater. Wir sind 
abends um 22 Uhr nach Hause 
gekommen, und am nächsten 
Morgen gegen 5:30 Uhr aufge-
standen. Viele haben aufgege-
ben, doch wer dabei blieb, hat es 
später in den bezahlten Fußball 
geschafft”, sagt der gebürtige 
Pole, der 1980 nach Halle kam 
und beim letzten DDR-Länder-
spiel in der Anfangself stand.
Am 19. September 1990 traf die 
Auswahl von Trainer Eduard Ge-
yer auf Belgien. Kapitän Matthi-
as Sammer steuerte beide Tore 
zum 2:0-Sieg bei. Dariusz Wosz, 
heute Trainer beim VfL Bochum 
1848, erinnert sich:  „Spieler 
wie Thomas Doll und Andreas 
Thom hatten das Länderspiel 
abgesagt. Und auch Sammer 
musste überredet werden. Lange 
war nicht klar, ob gespielt wird. 
Doch die Trainer teilten uns mit, 
dass es ein wichtiger Test für die 

Qualifikation zur EM sei. Dass 
es das letzte DDR-Länderspiel 
sein würde, war uns Spielern zu 
dem Zeitpunkt nicht klar.”
Drei Wochen später wurde 
jedoch die Deutsche Wieder-
vereinigung gefeiert; und im 
November zogen die Fußballer 
nach. Der DFV, der Fußballver-
band der DDR, löste sich am 20. 
November auf und trat 24 Stun-
den später als Nordostdeutscher 
Fußballverband dem DFB bei. 
Die deutsche Fußball-Einheit 
war perfekt. Die Sonderaus-
stellung „25 Jahre Deutsche 
Fußball-Einheit” steht bis zum 
13. Dezember allen Besuche-
rinnen und Besuchern des Deut-
schen Fußballmuseums zu den 
üblichen Öffnungszeiten von 
dienstags bis sonntags jeweils 
von 9 Uhr bis 18 Uhr offen. Ti-
ckets für den Museumsrundgang 
inklusive Sonderausstellung sind 
an der Tageskasse oder online 
unter fussballmuseum.de/tickets 
erhältlich.

Dariusz Wosz schaute im Deutschen Fußballmuseum vorbei

Mit einem Zeitzeugen ist die erste Sonderausstellung im Deutschen Fußballmuseum gestartet. Dariusz Wosz gehörte 
zusammen mit Museumsdirektor Manuel Neukirchner zu den ersten Besuchern von „25 Jahre Deutsche Fußball-Ein-
heit”. Die Sonderschau wird noch bis zum 13. Dezember in der Multifunktionsarena zu sehen sein und ist damit Bestand-
teil der ersten Dauerausstellung zur Geschichte des deutschen Fußballs.

Sonderausstellung „25 Jahre 
Deutsche Fußball-Einheit“ eröffnet

Museumsdirektor Manuel Neukirchner und Dariusz Wosz eröffnen die erste Sonderausstellung im Deutschen Fußballmuseum. (Foto: DFM)
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ



Gebaut, um frei zu sein.

nur 1,99% eff. jahreszins*

Winterkompletträder  inklusive***

jeep® Cherokee 2.0 Crd bei uns 

ab 34.890 € oder 364 €/mtl**.

verziChten sie auf niChts! 
Unser anGebot mit top ausstattunGspaket und einem 
satz Winterkompletträder*** inklusive!! upe des her-
stellers 45.170 €. Der Jeep® Cherokee 2.0l Longitude mit Ta-
geszulassung bei uns für 34.890€. mit allrad, 9-Gang-automa-
tik, einparkhilfe vorne & hinten, navigations- & sound system, 
klimaautomatik, umfangreiche sicherheitssysteme uvm.

**Privatkunden-Finanzierungsangebot Jeep® Cherokee 2.0 
CRD (Diesel) Tageszulassung (03/15) mit 125 kW (170 PS) in 
weiß oder grau met. inkl. 780 € Überführungskosten: barpreis 
34.890 €, eff. Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz geb. p. a. 1,972 
%, Nettodarlehensbetrag 29.339 €, Gesamtbetrag 31.053 €,  
Anzahlung 6.990 €, 47 raten à 364 €, Schlussrate 13.956 €, 
Laufzeit 48 Monate. Unverb., freibleib. Privatkunden Angebot 
d. Santander Consumer Bank AG, Santanderplatz 1, 41061 
Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. *Sonderaktion. Angebot 
gültig bis zum 31.12.2015. Nur solange der Vorrat reicht. Abb. Modellbeispiel. Fahrzeuge 
sofort ab Lager verfügbar. Jeep® ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

kraftstoffverbrauch (l/100km) nach rl 80 /1268/eWG für o. g. 
fahrzeug: innerorts 6,9; außerorts 4,8; kombin. 5,7. 
Co2- emission (g/km) kombiniert: 147.

Abb. Modellbeispiel. 

Ihr Jeep® Partner.

Autorisierter Jeep® Verkauf und Service. Autorisierter Chrysler & Dodge Service.   

e-mail: verkauf@asap-cars.de
Für alle Angebote gilt: Änderungen  Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. 

Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

Krefelder Str. 240 • 41066 M‘Gladbach • Tel.: 02161/65900-0
Schleidener Str. 18 • 40549 Düsseldorf • Tel.: 0211/565 333-0

***Winterkompletträder inklusive! 
Bei Kauf eines Jeep® Cherokee mit Tageszulassung aus un-
serem aktuellen Bestand, erhalten Sie einen passenden Satz 
Winterkompletträder auf Leichtmetallfelgen kostenlos zum 
Fahrzeug dazu. Aktion gültig bis zum 31.12.2015, solange der 
Vorrat reicht. 

Schnapp dir jetzt das neue ASUS ZenFone 2 in der exklusiven 
F95-Edition inklusive Fortuna-Autogrammkarten-Set 
mit den Original-Unterschriften.

5,5" Full HD IPS-Display ∙ Blitzschneller Intel® Atom™ Z3580 ∙ 

4 GB RAM ∙ LTE und ac-WLAN ∙ 13 MP Pixel  Master 

Kamera ∙ Dual- SIM Support ∙ ZenProtect-Garantie    

Ab sofort nur hier erhältlich: 
eshop.asus.com/de-DE/f95

FORTUNA DRAUF, 
LEIDENSCHAFT DRIN

Fortuna-Autogrammkarten-Set

 Z3580 

Die ersten 10 Besteller erhalten zusätzlich jeweils 
2 Haupt tribünen- Tickets für ein Heimspiel der 
Fortuna und eine ASUS Powerbank.

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!



Jetzt ablegen!

Indoor-Segeln

für Einsteiger

Halle 14

360° Wassersport erleben. 

Spür die
Freiheit

Michael Walther,
Regatta-Segler

boot.de/
mitmachen

boo1602_SE_ST_210x297+5_DE.indd   1 03.11.15   14:32
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Bibiana
Steinhaus

6.049Frankfurter
Volksbank Stadion

Fortuna Düsseldorf FSV Frankfurt 1:2

16. Spieltag · Sonntag, 29.11.2015 · 13:30 Uhr

(0:2)

13 18

9 6
53.85 46.15

7 13
7 5

0 0

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Weis, Huber (50. Schahin), Gugganig, Ballas, Epstein, Konrad, 
Perdedaj, Barry, Halimi, Pires (76. Golley), Dedic (83. Kaplla-
ni). Trainer: Tomas Oral

Tore

0:1 Demirbay (23., Foulelfmeter) 
0:2 Demirbay (42.) 
1:2 Gugganig (67.)   

73.Pohjanpalo für Ya Konan
86.Fink für Sararer
88.Akpoguma für Bebou

Reservebank: Unnerstall, Holthaus, Bodzek, Iyoha
Trainer: Peter Hermann

Demirbay (84.)

Gugganig / Koch

3
Haggui

1
Rensing

2
Koch

37
Bebou

4
Schauerte

11
Bellinghausen

22
Sararer

33
Ya Konan

29
Madlung

15
Schmitz

10
Demirbay
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STATISTIK SAISON 2015/16

Zuschauerstatistik

Tabelle
Sport-Club Freiburg 17 10 5 2 39:20 +19 35

RB Leipzig 17 10 5 2 26:16 +10 35

FC St. Pauli 17 8 5 4 21:18 +3 29

1. FC Nürnberg 17 7 6 4 33:26 +7 27

SV Sandhausen* 17 8 5 4 27:20 +7 26

Eintracht Braunschweig 16 7 4 5 24:13 +11 25

SpVgg Greuther Fürth 17 7 4 6 24:29 -5 25

VfL Bochum 1848 17 6 6 5 24:18 +6 24

1. FC Kaiserslautern 17 6 4 7 21:23 -2 22

FSV Frankfurt 1899 17 6 4 7 16:22 -6 22

1. FC Heidenheim 1846 17 5 6 6 18:16 +2 21

DSC Arminia Bielefeld 17 3 11 3 15:15 0 20

Karlsruher SC 17 5 4 8 16:24 -8 19

1. FC Union Berlin 17 3 8 6 27:30 -3 17

Fortuna Düsseldorf 16 4 4 8 14:21 -7 16

SC Paderborn 07 17 4 4 9 17:29 -12 16

TSV 1860 München 17 2 8 7 14:20 -6 14

MSV Duisburg 17 2 5 10 15:31 -16 11

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* SV Sandhausen: Drei Punkte Abzug wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt relevanter Unterlagen. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Benjamin Kessel 1. FC Union Berlin 6 0 1 11
Patrick Ziegler 1. FC Kaiserslautern 5 0 1 10
Joan Oumari FSV Frankfurt 1899 5 0 1 10
Mensur Mujdza SC Freiburg 6 1 0 9
Dave Bulthuis 1. FC Nürnberg 4 0 1 9
James Holland MSV Duisburg 8 0 0 8
Milos Degenek TSV München 1860 8 0 0 8
Brian Behrendt DSC Arminia Bielefeld 5 1 0 8
Thomas Meißner MSV Duisburg 5 1 0 8
Saulo Decarli Eintr. Braunschweig 3 0 1 8
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 7 0 0 7
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 7 0 0 7
Stefan Ilsanker RB Leipzig 7 0 0 7
Florian Hübner SV Sandhausen 7 0 0 7
Rolf Feltscher MSV Duisburg 4 1 0 7
Marvin Bakalorz SC Paderborn 4 1 0 7
Tim Heubach 1. FC Kaiserslautern 2 0 1 7
Nik Omladic Eintr. Braunschweig 2 0 1 7
Tim Albutat MSV Duisburg 2 0 1 7

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Nils Petersen SC Freiburg 16 3 15 18
Jurgen Gjasula SpVgg Greuther Fürth 16 6 4 10
Simon Terodde VfL Bochum 1848 17 0 10 10
Aziz Bouhaddouz SV Sandhausen 11 3 7 10
Vincenzo Grifo SC Freiburg 14 3 7 10
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 2 7 9
Marc Rzatkowski FC St. Pauli 16 6 3 9
Bobby Wood 1. FC Union Berlin 17 4 5 9
Maximilian Philipp SC Freiburg 16 6 3 9
Sebastian Freis SpVgg Greuther Fürth 16 1 7 8
Mike Frantz SC Freiburg 17 5 3 8
Emil Forsberg RB Leipzig 15 3 5 8
Kevin Möhwald 1. FC Nürnberg 14 7 1 8
Andrew Wooten SV Sandhausen 17 2 6 8
Rubin Okotie TSV München 1860 15 2 5 7
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 16 2 5 7
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 17 1 6 7
Lennart Thy FC St. Pauli 17 0 7 7
Marcel Sabitzer RB Leipzig 17 2 5 7

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Nils Petersen SC Freiburg 16 15 (4) 0,94
Simon Terodde VfL Bochum 1848 17 10 (1) 0,59
Sebastian Freis SpVgg Greuther Fürth 16 7 (0) 0,44
Aziz Bouhaddouz SV Sandhausen 11 7 (3) 0,64
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 7 (0) 0,44
Lennart Thy FC St. Pauli 17 7 (0) 0,41
Vincenzo Grifo SC Freiburg 14 7 (0) 0,50
Davie Selke RB Leipzig 16 7 (0) 0,44
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 17 6 (0) 0,35
Andrew Wooten SV Sandhausen 17 6 (1) 0,35
Rubin Okotie TSV München 1860 15 5 (0) 0,33
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 16 5 (0) 0,31
Emil Forsberg RB Leipzig 15 5 (0) 0,33
Benjamin Kessel 1. FC Union Berlin 14 5 (1) 0,36
Nick Proschwitz SC Paderborn 17 5 (0) 0,29
Bobby Wood 1. FC Union Berlin 17 5 (0) 0,29
Marcel Sabitzer RB Leipzig 17 5 (0) 0,29
Salim Khelifi Eintr. Braunschweig 14 5 (0) 0,36
Kacper Przybylko 1. FC Kaiserslautern 17 5 (0) 0,29

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Sport-Club Freiburg 9 6 2 1 29:14 +15 20

1. FC Nürnberg 9 5 4 0 15:9 +6 19

FC St. Pauli 8 5 1 2 12:9 +3 16

Eintr. Braunschweig 9 4 2 3 11:7 +4 14

RB Leipzig 8 4 2 2 14:11 +3 14

1. FC Heidenheim 1846 9 4 2 3 10:9 +1 14

SV Sandhausen* 8 3 4 1 12:9 +3 13

VfL Bochum 1848 9 3 4 2 11:8 +3 13

SpVgg Greuther Fürth 8 4 1 3 10:13 -3 13

Karlsruher SC 8 3 2 3 10:8 +2 11

Fortuna Düsseldorf 7 3 1 3 8:6 +2 10

SC Paderborn 07 9 2 4 3 11:15 -4 10

MSV Duisburg 9 2 4 3 10:14 -4 10

TSV 1860 München 8 2 3 3 6:6 0 9

1. FC Union Berlin 9 1 6 2 15:17 -2 9

FSV Frankfurt 1899 9 3 0 6 9:17 -8 9

DSC Arminia Bielefeld 8 1 5 2 4:6 -2 8

1. FC Kaiserslautern 8 2 2 4 6:10 -4 8

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

RB Leipzig 9 6 3 0 12:5 +7 21

SV Sandhausen* 9 5 1 3 15:11 +4 16

Sport-Club Freiburg 8 4 3 1 10:6 +4 15

1. FC Kaiserslautern 9 4 2 3 15:13 +2 14

FSV Frankfurt 1899 8 3 4 1 7:5 +2 13

FC St. Pauli 9 3 4 2 9:9 0 13

DSC Arminia Bielefeld 9 2 6 1 11:9 +2 12

SpVgg Greuther Fürth 9 3 3 3 14:16 -2 12

Eintr. Braunschweig 7 3 2 2 13:6 +7 11

VfL Bochum 1848 8 3 2 3 13:10 +3 11

1. FC Nürnberg 8 2 2 4 18:17 +1 8

1. FC Union Berlin 8 2 2 4 12:13 -1 8

Karlsruher SC 9 2 2 5 6:16 -10 8

1. FC Heidenheim 1846 8 1 4 3 8:7 +1 7

SC Paderborn 07 8 2 0 6 6:14 -8 6

Fortuna Düsseldorf 9 1 3 5 6:15 -9 6

TSV 1860 München 9 0 5 4 8:14 -6 5

MSV Duisburg 8 0 1 7 5:17 -12 1

 Wussten Sie schon?

  Eintrachts Adam Matuschyk kam in zehn Pflichtspielen für die Fortuna zum 
Einsatz. Der ehemalige polnische Nationalspieler war in der Rückrunde 2012 vom 
1. FC Köln an die Flingeraner ausgeliehen und erzielte sogar beim 1:1-Unentschie-
den gegen Energie Cottbus einen Treffer. Seit diesem Sommer steht Matuschyk 
nun im Kader der Braunschweiger.

RB Leipzig  234.954 7 29.369
FC St. Pauli  234.322 8 29.290
1. FC Kaiserslautern  215.580 8 26.947
Fortuna Düsseldorf  187.551 7 26.793
1. FC Nürnberg  231.213 9 25.690
SC Freiburg  206.900 9 22.989
TSV 1860 München  170.300 8 21.288
Eintracht Braunschweig  191.212 9 21.246
VfL Bochum  185.382 9 20.598
1. FC Union Berlin  182.149 9 20.239
Karlsruher SC  143.115 8 17.889
Arminia Bielefeld  134.500 8 16.813
MSV Duisburg  140.910 9 15.657
1. FC Heidenheim 1846  118.037 9 13.115
SpVgg Greuther Fürth  88.365 8 11.046
SC Paderborn 07  99.247 9 11.027
SV Sandhausen  51.310 8 6.414
FSV Frankfurt  53.413 9 5.935
GESAMT: 2.868.460 152 18.871

            



 Formcheck Eintracht Braunschweig

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 17. Spieltag

Der nächste 18. Spieltag

FORTUNA AKTUELL 37

STATISTIK SAISON 2015/16

Der letzte 16. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Montag, 07. Dezember 2015, 20:15 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

 Bereits 45 Mal standen sich die Fortuna und die Eintracht in einem 
Pflichtspiel gegenüber. 16 Mal siegten die Düsseldorfer und 13 Mal gingen 
die Braunschweiger als Sieger vom Feld. In 16 Partien gab es eine Punk-
teteilung. 

 Die torreichste Begegnung zwischen beiden Teams datiert vom 10. 
Mai 2009. Im Stadion an der Hamburger Straße trennten sich beide Tradi-
tionsclubs damals in einem spektakulären Spiel 5:5-Unentschieden. 

 Alexander Madlung hielt sich vor seinem Wechsel zur Fortuna bei 
der zweiten Mannschaft von Eintracht Braunschweig fit.

 Die Fortuna verlor nur eines ihrer letzten fünf Heimspiele.

 In dieser Spielzeit trafen bereits ein Verteidiger, ein Mittelfeldspieler 
sowie ein Stürmer für die Eintracht mindestens vier Mal.

 Thorsten Lieberknecht ist seit 2008 Cheftrainer der Eintracht.

  Schiedsrichter: Christian Dietz 
  Gespann: Steffen Mix / Lothar Ostheimer - Bastian Börner
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 27.11.15, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:4 (2:0) 
    1. FC Heidenheim : SC Freiburg 1:2 (1:1) 
Fr, 27.11.15, 18:40 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:0 (1:0) 
Sa, 28.11.15, 13:00 SC Paderborn 07 : 1860 München 4:4 (1:0) 
    1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld 1:1 (1:0) 
So, 29.11.15, 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2) 
    MSV Duisburg : SV Sandhausen 3:0 (0:0) 
Mo, 30.11.15, 20:15 Karlsruher SC : RB Leipzig 0:1 (0:0) 

FSV Frankfurt -
Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:2)

So, 29.11.15, 13:30

Fr, 04.12.15, 18:30 1. FC Nürnberg : SC Paderborn 07 2:1 (1:0)
    1860 München : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
    SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:1)
Sa, 05.12.15, 13:00 SC Freiburg : 1. FC Union Berlin 3:0 (2:0)
    Arminia Bielefeld : Karlsruher SC 2:1 (0:1)
So, 06.12.15, 13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli 1:2 (0:1)
    RB Leipzig : MSV Duisburg 4:2 (1:1)
    VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)

Fr, 11.12.15, 18:30 VfL Bochum : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
    1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
    SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
Sa, 12.12.15, 13:00 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
So, 13.12.15, 13:30 1. FC Kaiserslautern : MSV Duisburg -:- (-:-)
    RB Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
    1. FC Nürnberg : SC Freiburg -:- (-:-)
Mo, 14.12.15, 20:15 Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
Eintracht Braunschweig

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Union Berlin

Mo, 07.12.15, 20:15

Sa, 12.12.15, 13:00

Die letzten 5 Pflichtspiele
27.10.2015 1. FC Nürnberg : F95 5:1 (4:0)
30.10.2015 F95 : SpVgg Greuther Fürth  1:0 (0:0)
09.11.2015 FC St. Pauli : F95  4:0 (2:0)
20.11.2015 F95 : MSV Duisburg  1:1 (0:0)
29.11.2015 FSV Frankfurt : F95   1:2 (0:2)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
28.10.2015 SSV Reutlingen : EINTRACHT  0:4 (0:2)
01.11.2015 SC Freiburg : EINTRACHT 2:2 (2:0)
08.11.2015 EINTRACHT : TSV 1860 München  0:0 (0:0)
23.11.2015 1. FC Nürnberg : EINTRACHT 2:1 (1:0)
27.11.2015 EINTRACHT : VfL Bochum  1:0 (1:0) 

S

U

N



2. Bundesliga Saison 2015/16
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(76. van Duinen) 
(106. Bebou)

27.10.15 
1. FC Nürnberg - F95 

5:1 (4:0) 
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Erg. 
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DFB-Pokal Saison 2015/16

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

26.07.15 
1. FC Union Berlin - F95 

1:1 (1:0) 
20.786  

Rensing  
Akpogum

a  
Haggui  

Strohdiek  
Schm

itz  
Bolly (1.)  

Koch (3.)  
Liendl 

  
Sararer  

Ya Konan 
  

Pohjanpalo (2.)  
(65. Bebou) 

(75. van Duinen)  
(85. Schauerte)

02.08.15 
F95 - SC Paderborn 07 

1:2 (1:0) 
30.416 

Rensing  
Akpogum

a 
 (3.)  

Haggui  
Strohdiek  

Schm
itz  

Bolly 
 (1.)  

Koch 
  

Liendl  
Sararer  

Pohjanpalo (2.)  
Ya Konan 

(62. Bellinghausen) 
(69. van Duinen) 

(83. Schauerte)

14.08.15 
1. FC Heidenheim

 - F95 
1:0 (0:0) 

13.300 
Rensing  
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Koch  
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22.08.15 
F95 - SC Freiburg 

1:2 (1:2) 
27.233 
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Schauerte  
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itz  
Koch (1.)   

Bodzek (2.)  
 Bolly 

 (3.)  
Sararer 

  
Bellinghausen 

  
van Duinen 

(45. Sobottka) 
(46. Ya Konan) 

(77. Pohjanpalo) 

30.08.15 
1. FC Nürnberg - F95 

1:0 (0:0) 
26.379 
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Schauerte  

Haggui 
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Bellinghausen  
Bolly (1.)   

Koch 
  

Sobottka (2.)  
Sararer  

Ya Konan 
  

van Duinen 
(41. Bebou (3.)) 
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irbay) 

(76. Pohjanpalo) 

13.09.15 
F95 - TSV 1860 München 

3:0 (2:0) 
24.970 
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itz  
Bebou 
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a) 
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(85. van Duinen)

18.09.15 
VfL Bochum

 1848 - F95 
1:1 (1:0) 

27.561 
Rensing  

Schauerte  
Haggui  

Strodiek  
Bellinghausen (1.)  

Koch  
Schm

itz  
Bebou (2.)  

Dem
irbay 

  
Sararer  

Ya Konan (3.)  
(70. Pohjanpalo) 

(74. Bolly) 
(80. van Duinen 

)

22.09.15 
Karlsruher SC - F95 

1:1 (0:0) 
12.180 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Strohdiek  

Bellinghausen  
Koch  

Schm
itz 

  
Bebou (1.)  

Dem
irbay 

 (3.)  
Sararer (2.)  

Ya Konan 
 

(63. Pohjanpalo 
) 

(86. van Duinen) 
(89. Akpogum

a)

25.09.15 
F95 - SV Sandhausen 

0:1 (0:0) 
21.700 

Rensing  
Akpogum

a  
Haggui (3.)  

Strohdiek  
Bellinghausen 

  
Koch 

 (2.)  
Schm

itz  
Bebou (1.)  

Dem
irbay 

  
Sararer  

Pohjanpalo 
(54. Ya Konan) 

(63. van Duinen) 
(80. Fink) 

02.10.15 
1. FC Kaiserslautern - F95 

3:0 (1:0)  
24.763 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Strohdiek  

Schm
itz  

Koch  
Fink 

 (1.)  
Pohjanpalo  

Dem
irbay  

Ya Konan 
  

van Duinen 
 

(70. Bebou)

16.10.15 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 
1:0 (1:0) 

27.303 
Rensing  

Koch  
Haggui  

Bodzek  
Schauerte 

  
Bolly (1.)  

Sobottka  
Dem

irbay 
  

Sararer  
Pohjanpalo (3.)  

Ya Konan (2.)  
(65. Fink) 

(83. Akpogum
a) 

(89. Strohdiek)

23.10.15 
RB Leipzig - F95 

2:1 (1:0) 
24.095 

Rensing  
Koch  

Haggui 
 

  
Bodzek 

  
Schauerte 

  
Sobottka (3.)  

Dem
irbay  

Fink  
van Duinen 

 (2.)  
Sararer (1.)  

Pohjanpalo 
(72. Akpogum

a) 
(79. Iyoha) 

(82. Madlung)

30.10.15 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:0 (0:0) 
21.241 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Bodzek  

Bellinghausen (2.)  
Sobottka 

  
Koch  

Bolly (1.)  
Dem

irbay  
Sararer 

  
Ya Konan 

 (3.)  
(69. Bebou) 

(71. Holthaus) 
(86. Madlung)

09.11.15 
FC St. Pauli 1910 - F95 

4:0 (2:0) 
29.017 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Bodzek  

Bellinghausen (1.)  
Sobottka  

Koch  
Bolly (2.)  

Dem
irbay  

Sararer  
Ya Konan 

(60. Pohjanpalo) 
(70. Bebou)

20.11.15 
F95 - MSV Duisburg 

1:1 (0:0) 
34.688 

Rensing  
Schauerte (2.)  

Haggui  
Madlung  

Bellinghausen 
  

Koch  
Sobottka 

  
Sararer  

Dem
irbay 

  
Holthaus (1.)  

Ya Konan 
(46. Bebou) 

(83. van Duinen) 

29.11.15 
FSV Frankfurt 1899 - F95 

1:2 (0:2) 
6.049 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Madlung  

Bellinghausen  
Koch 

  
Schm

itz  
Bebou (3.)  

Demirbay 
 

  
 

 
Sararer (2.)  

Ya Konan (1.)  
(73. Pohjanpalo) 

(85. Fink) 
(87. Akpogum

a)

07.12.15 
F95 - Eintr. Braunschw

eig

12.12.15 
F95 - 1. FC Union Berlin

21.12.15 
SC Paderborn 07 - F95

06.02.16 
F95 - 1. FC Heidenheim

14.02.16 * SC Freiburg - F95

21.02.16 * F95 - 1. FC Nürnberg

27.02.16 * TSV 1860 München - F95

01.03.16 * F95 - VfL Bochum
 1848

06.03.16 * F95 - Karlsruher SC

13.03.16 * SV Sandhausen - F95

20.03.16 * F95 - 1. FC Kaiserslautern

03.04.16 * DSC Arm
inia Bielefeld - F95

10.04.16 * F95 - RB Leipzig

17.04.16 * SpVgg Greuther Fürth - F95

24.04.16 * F95 - FC St. Pauli 1910

01.05.16 * MSV Duisburg - F95

08.05.16 
F95 - FSV Frankfurt 1899

15.05.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95

FORTUNA AKTUELL38

ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
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BER 20.15 UHR

ESPRIT arena

1895VS

1895

Mitten im Leben.
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t
HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL

GmbH 
Ihr Partner RUND-UMS-AUTO



Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16
-
-
-

-
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Karim Haggui
 20.01.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16
1
-
1

3
-
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15
-
2
1

2
-
-

4 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

8
-
5
1

1
-
-

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
-
-
2

2
-
-

13 MIT

Kaan Akca
 21.02.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

14 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

21 MIT

Sercan Sararer
 27.11.1989

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15
-
-
4

2
-
-

22 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

8 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7
-
1
2

2
-
-

31 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10
-
-
-

1
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4
-
2
-

-
-
-

29 ABW

Christian Strohdiek
 22.01.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
-
1
-

3
-
-

34 ABW

Fabian Holthaus
 17.01.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
1

-
-
-

35 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16
-
-
3

4
-
-

2 MIT

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6
-
4
1

1
-
-

7 MIT

Kerem Demirbay
 03.07.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
4
1
1

3
1
-

10 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
-
2
4

4
-
-

11 MIT

Mike van Duinen
 06.11.1991

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
1
8
1

2
-
-

9 ANG

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Mathis Bolly
 14.11.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9
2
1
8

1
-
-

18 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13
-
7
3

1
-
-

20 ANG

Didier Ya Konan
 22.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15
4
2
6

4
-
-

33 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
1
6
5

-
-
-

37 ANG



GESCHICKT
GEHÄNDELT

SHOP.F95.DE

FLEECEHANDSCHUH S-L

9,95 €

SMARTPHONE-HANDSCHUH

9,95 €

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Interimstrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

  Zugänge: Kevin Akpoguma (TSG Hoffenheim, ausgeliehen), Kaan Akca (eigene U23), Tim 
Wiesner (eigene U19), Christian Strohdiek (SC Paderborn), Sercan Sararer (VfB Stuttgart), 
Julian Koch (FC St. Pauli), Fabian Holthaus (VfL Bochum), Karim Haggui (VfB Stuttgart), Didier 
Ya Konan (Hannover 96), Mike van Duinen (ADO Den Haag), Marcel Sobottka (FC Schalke 04), 
Kerem Demirbay (Hamburger SC, ausgeliehen), Alexander Madlung (vereinslos)

  Abgänge: Andreas Lambertz (Dynamo Dresden), Charlison Benschop (Hannover 96), 
Dustin Bomheuer (MSV Duisburg), Erwin Hoffer (Karlsruher SC), Robin Heller (Rot-Weiß 
Essen), Heinrich Schmidtgal (FSV Frankfurt), Ben Halloran (1.FC Heidenheim), Bruno Soares 
(Qairat Almaty), Jonathan Tah (Hamburger SV, war ausgeliehen), Michael Liendl (TSV 1860 
München)

Zugänge / Abgänge
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GÄSTEKABINE

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

Marcel Engelhardt
 05.04.1993

1 TOR

Rafal Gikiewicz
 26.10.1987

33 TOR

Jasmin Fejzic
 15.05.1986

16 TOR

Saulo Igor Decarli
 04.02.1992

3 ABW

Ken Reichel
 19.12.1986

19 ABW

Deniz Dogan
 20.10.1979

15 ABW

Marcel Correia
 16.05.1989

25 ABW

Mohammad Baghdadi
 30.10.1996

36 ABW

Joseph Baffo
 07.11.1992

4 ABW

Maximilian Sauer
 15.05.1994

24 ABW

Dennis Slamar
 08.09.1994

28 ABW

Phil Ofosu-Ayeh
 15.09.1991

17 ABW

Niko Kijewski
 28.03.1996

27 ABW

Damir Vrancic
 04.10.1985

6 MIT

Adam Matuschyk
 14.02.1989

8 MIT

Marc Pfitzner
 28.08.1984

31 MIT

Jan Hochscheidt
 04.10.1987

11 MIT

Emil Berggreen
 10.05.1993

9 ANG

Mads Hvilsom
 23.08.1992

23 ANG

Orhan Ademi
 28.10.1991

18 ANG

Julius Düker
 04.01.1996 

26 ANG

Salim Khelifi
 26.01.1994

22 MIT

Mirko Boland
 23.04.1987

10 MIT

Gerrit Holtmann
 25.03.1995

38 MIT

Patrick Schönfeld
 21.06.1989

21 MIT

Nik Omladic
 21.08.1989

12 MIT

Hendrick Zuck
 21.07.1990

30 MIT

Torsten Lieberknecht
 01.08.1973

Trainer

Goce Janevski
 10.03.1976

Physiotherapeut

Alexander Kunze
 12.01.1971

Torwart-Trainer

Günter Jonczyk
 11.05.1957

Physiotherapeut

Marc Arnold
 19.09.1970

Sportlicher Leiter

Holm Stelzer
 17.10.1978

Team-Manager

Darius Scholtysik
 04.08.1966

Co-Trainer

Jens Hesse
 07.09.1984

Physiotherapeut

Henning Bürger
 16.12.1969

Co-Trainer

Berthold Schliwa
 27.07.1955

Betreuer

Jürgen Rische
 30.10.1970

Reha- und Athletik-Trainer

Dr. Stephan Bornhardt
 27.07.1976

Mannschaftsarzt

Christian Skolik
 23.02.1960

Zeugwart, Busfahrer



UNTERM HINTERN
FÜR MEHR FEUER

SHOP.F95.DE

SITZKISSEN MIT DECKE

9,95 €  18,95 €

SITZKISSEN „LOGO“

4,95 €  9,95 €

  Zugänge: Mads Hvilsom (Hobro IK), Joseph Baffo (Halm-
stads BK), Hendrick Zuck (SC Freiburg), Phil Ofosu-Ayeh (VfR 
Aalen), Adam Matuschyk (1.FC Köln), Patrick Schönfeld (FC Erz-
gebirge Aue), Jasmin Fejzic (VfR Aalen), Niko Kijewski, Julius 
Düker (beide Eintracht Braunschweig U19), Gerrit Holtmann, 
Dennis Slamar, Marcel Engelhardt, Maximilian Sauer (alle Ein-
tracht Braunschweig II), Gianluca Korte, Orhan Ademi (beide VfR 
Aalen, beide waren ausgeliehen)

  Abgänge: Benjamin Kessel (1.FC Union Berlin), Jan Was-
hausen (SV 07 Elversberg), Matthias Henn (FC Hansa Rostock), 
Norman Theuerkauf (1.FC Heidenheim 1846), Raffael Korte (1.FC 
Union Berlin), Torsten Oehrl (SV Wehen Wiesbaden), Marjan 
Petkovic, Gianluca Korte (beide vereinslos), Dennis Kruppke 
(Karriereende), Deniz Dogan (Eintracht Braunschweig II), Ha-
vard Nielsen (RB Salzburg, war ausgeliehen), Seung-Woo Ryu 
(Bayer 04 Leverkusen, war ausgeliehen), Vegar Eggen Heden-
stad (SC Freiburg, war ausgeliehen)

Der Kader

Tor

Zugänge / Abgänge

  1 Marcel Engelhardt 05.04.1993
  16 Jasmin Fejzic 15.05.1986
  33 Rafal Gikiewicz 26.10.1987

  3 Saulo Igor Decarli 04.02.1992
  4 Joseph Baffo 07.11.1992
  15 Deniz Dogan 20.10.1979
  17 Phil Ofosu-Ayeh 15.09.1991
  19 Ken Reichel 19.12.1986
  24 Maximilian Sauer 15.05.1994
  25 Marcel Correia 16.05.1989
  27 Niko Kijewski 28.03.1996
  28 Dennis Slamar 08.09.1994
  36 Mohammad Baghdadi 30.10.1996

  6 Damir Vrancic 04.10.1985
  8 Adam Matuschyk 14.02.1989
  10 Mirko Boland 23.04.1987
  11 Jan Hochscheidt 04.10.1987
  12 Nik Omladic 21.08.1989
  21 Patrick Schönfeld 21.06.1989
  22 Salim Khelifi 26.01.1994
  30 Hendrick Zuck 21.07.1990
  31 Marc Pfitzner 28.08.1984
  38 Gerrit Holtmann 25.03.1995

  9 Emil Berggreen 10.05.1993
  18 Orhan Ademi 28.10.1991
  23 Mads Hvilsom 23.08.1992
  26 Julius Düker 04.01.1996 

   Torsten Lieberknecht 01.08.1973

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer
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 Trainer und Umfeld

Seit 2008 ist Torsten Lieber-
knecht nun der Mann an 
Braunschweigs Seitenlinie. 

Mit ihm gelang nicht nur der 
Durchmarsch von Liga drei in die 
Bundesliga, er beruhigt mit seiner 
Art auch das Umfeld als Kon-
stante auf der Trainerposition. 
Zusammen mit Co-Trainer Darius 
Scholtysik sowie dem Sportlichen 
Leiter Marc Arnold (beide eben-
falls seit 2008 im Amt) überzeugt 
der Verein seit Jahren mit einem 
eingespielten Team. In den kom-
menden Jahren soll mit dieser 
sportlichen sowie wirtschaft-
lichen Ausrichtung der erneute 
Aufstieg ins Fußball-Oberhaus 
gelingen. Unter Druck setzen 
lässt sich die Eintracht dennoch 
nicht. Mit Ruhe und viel Fleiß 
will Braunschweig weiter positiv 
auf sich aufmerksam machen.

 Die letzte Saison

Die letzte Saison war eine 
schwierige Spielzeit 
für die Eintracht. Nach 

einem Jahr Bundesliga konnte 
sich das Lieberknecht-Team eine 

Liga tiefer zwar relativ schnell 
akklimatisieren, dennoch hatten 
die Niedersachsen mit kleineren 
Anlaufschwierigkeiten zu kämp-
fen (lediglich drei Siege nach 
zehn Spielen). Mit insgesamt 
15 Saisonsiegen blieben die 
Braunschweiger jedoch bis zum 
Schluss im Aufstiegsrennen und 
das trotz der Abgänge zahlreicher 
Leistungsträger. Spieler wie 
Domi Kumbela, Marco Caligiuri, 
Timo Perthel, Omar Elabdellaoui 
oder auch Ermin Bicakcic, die 
noch fest zum Bundesligakader 
gehörten, wurden durch junge Ta-
lente ersetzt (Saulo Decarli oder 
auch Emil Berggreen). Den di-
rekten Wiederaufstieg verspielten 
die Blau-Gelben schließlich am 
Ende der Saison. Mit null Punkten 
aus den letzten drei Spielen und 
einem abschließenden sechsten 
Platz mussten die Braunschwei-
ger in dieser Saison einen neuen 
Anlauf wagen.

 Die Form

Vor der aktuellen Saison 
vollzog die Eintracht 
einen weiteren Umbruch 

im Kader. Mit Norman Theu-

erkauf, Dennis Kruppke oder 
auch Matthias Henn verließen 
echte Eintracht-Urgesteine die 
Niedersachsen. Gesetzt wurde 
hingegen auf junge, entwick-
lungsfähige Spieler, die sich 
bisher in der Hinrunde exzellent 
entwickelt haben. Hervorzuhe-
ben ist das Verteidigerduo Saulo 
Decarli und Joseph Baffo, die 
mit starken Leistungen für die 
Zukunft aufhorchen lassen. Auch 
Stürmer Emil Berggreen hat mit 
fünf Pflichtspieltreffern bereits 
Interessenten aus der Bundesliga 
auf den Plan gerufen. Zu was der 
BTSV im Stande ist, zeigt ihr 
Formhoch zwischen dem vierten 
und achten Spieltag, als man sich 
mit einem Torverhältnis von 16:0 
und 13 Punkten auf den vierten 
Rang vorschob. Seitdem lauern 
die Braunschweiger hinter den 
Aufstiegsrängen und gelten als 
Geheimfavorit auf die begehrten 
Plätze. Zuletzt gab es zwar mit 
dem unglücklichen 1:2 in Nürn-
berg erneut keinen Auswärtssieg 
(ein Punkt aus den letzten drei 
Gastspielen), doch das Lieber-
knecht-Team bewies mit dem 1:0 
zuhause gegen den VfL Bochum 
Moral.

Nach dem Umbruch folgte eine starke Hinrunde

Mit vielen neuen Gesichtern mischt Eintracht Braunschweig die zweite Liga auf. In der achten Spielzeit unter Trainer Torsten 
Lieberknecht zeigt sich die talentierte Truppe als ernsthafter Aufstiegskandidat und beweist abermals, dass unaufgeregt 
und unbeeindruckt der eingeschlagene Weg fortgesetzt wird. Mit jungen und entwicklungsfähigen Spielern ist langfristig 
die Bundesliga das Ziel. Mit mehr spielerischer Konstanz könnte dieses Ziel schneller als erwartet erreicht werden.

Geheimfavorit in Lauerstellung

DIE GÄSTE

Website:

  Daten zum Verein:
Eintracht Braunschweig   
Hamburger Straße 210 
38112 Braunschweig  

Telefon: 0531 - 232 30 - 0
Telefax: 0531 - 232 30 - 30 

E-Mail: eintracht@eintracht.com
Internet: www.eintracht.com  

  Stadion:
Eintracht-Stadion    
Hamburger Straße 210 
38112 Braunschweig 

Zuschauerzahl: 23.325

Gegründet:  1895 
Vereinsfarben: Blau-Gelb 
Präsident:  Sebastian Ebel 
Mitglieder:  4.325

  Mögliche Startelf
Gikiewicz – Decarli, Baffo, Reichel - Zuck, Matuschyk, Boland, Ofosu-Ayeh – Hochscheidt, Berggreen, Khelifi.

  Bilanz Heim:  23 Spiele | 12 Siege | 9 Unentschieden | 2 Niederlagen
  Bilanz Auswärts:  22 Spiele | 4 Siege | 7 Unentschieden | 11 Niederlagen
  Bilanz Gesamt:  45 Spiele | 16 Siege | 16 Unentschieden | 13 Niederlagen 



   90 MINUTEN DIREKT IM GESCHEHEN
 Näher am Spielfeld geht nicht. Auf der Fanbank erlebst Du packende Zweikämpfe hautnah und siehst Deine 

Fortuna aus ganz anderer Perspektive. Schicke uns Dein schönstes Fortuna-Selfie aus dem Stadion, der Kneipe 
oder wo Du sonst die Spiele der Fortuna verfolgst. Lade es auf www.frankenheim-fortuna-fan.de hoch.  
Mit etwas Glück gewinnst Du beide Plätze auf der Fanbank. 

ALLE INFORMATIONEN ZU DEN GEWINNSPIELEN AUF

FRANKENHEIM-FORTUNA-FAN.DE

ERLEBE DEINEN        VEREIN 
JETZT NOCH NÄHER ALS...



FORTUNA AKTUELL52

INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Wenn man sich den Werdegang 
von Eintracht Braunschweig und 
Fortuna Düsseldorf in den letzten 
sechs Jahren ansieht, sind beide 
Vereine durchaus miteinander zu 
vergleichen. Was hat das Jahr in der 
Bundesliga in Ihrem Club verändert?
Im Bundesligajahr konnten wir 
viele strukturelle Themen anschie-
ben. Es wurde in die Infrastruktur 
investiert, so haben wir beispiels-

weise einen beheizbaren Kunst-
rasenplatz oder einen Laufhügel 
bekommen. Aber auch in unserem 
Nachwuchsleistungszentrum hat 
sich seitdem wahnsinnig viel ge-
tan.

 Momentan nimmt Ihr Team in 
der Tabelle eine Lauerstellung hin-
ter den Aufstiegsplätzen ein. Was 
fehlt nach ganz oben?
Punkte.

 Zu Ihnen persönlich: Wundern 
Sie sich manchmal, wie häufig bei 
anderen Vereinen der Trainer ge-
wechselt wird?
Das ist eine gute Frage, die man 

mit den Protagonisten sicherlich 
abendfüllend diskutieren kann.

 Was macht die Verbindung 
zwischen Eintracht Braunschweig 
und Torsten Lieberknecht aus?

Gegenseitiges Vertrauen. Wir ha-
ben in Braunschweig Geschichte 
geschrieben, weil viele Leute 
über Jahre herausragende Arbeit 
geleistet haben.

 Aktuell haben gleich vier Spie-
ler – aus allen Mannschaftstei-
len - vier Tore auf dem Konto. Wie 
kommt diese Ausgeglichenheit zu-
stande?

Die Wahl des Systems aber 
auch die individuelle Weiter-
entwicklung der Spieler lassen 
solche Situationen entstehen.

 Die Eintracht und die Fortuna 
sind in den letzten Jahren häufig 
aufeinandergetroffen. Kann man 
den Gegner überhaupt noch über-
raschen?
Es gibt immer eine seriöse He-
rangehensweise, gerade auch 
bei der Gegneranalyse.

 Was für ein Spiel erwarten 
Sie in Düsseldorf?
Neuer Trainer, neue Ideen…

 Sind Sie überrascht vom 
bisherigen Abschneiden der For-
tuna?
Düsseldorf hat einen Kader, der 
den Aufstiegsambitionen der 
Fortuna gerecht wird. Von da-
her war es schon überraschend.

 Stehen Sie eigentlich lieber 
in einem altehrwürdigen Stadion, 
wie dem eigenen, oder in einer 
Multifunktionsarena wie in Düs-
seldorf an der Seitenlinie?

So groß sind die Unterschiede 
gar nicht. Beim Bau der ESPRIT 
arena wurde der Standort des ehe-
maligen Rheinstadions ja fast bei-
behalten. Wobei ich sagen muss, 
dass das Paul-Janes-Stadion auch 
seinen Reiz hat (schmunzelt).

Torsten Lieberknecht

Irgendwann werden sie ihm in Braunschweig sicher ein Denkmal errichten. Seit über sieben Jahren steht Torsten 
Lieberknecht bei Eintracht Braunschweig an der Seitenlinie und führte seitdem den stolzen Traditionsclub aus Nieder-
sachsen aus der dritten bis in die Bundesliga. Auch als es für den BTSV nach einem Jahr wieder ins Bundesliga-Unter-
haus ging, hielt die Vereinsführung der „Löwen“ am gebürtigen Pfälzer fest. Lieberknecht und Eintracht Braunschweig 
– das scheint zu passen. „Fortuna Aktuell“ stand der Eintracht-Trainer Rede und Antwort und bewies einmal mehr, 
dass er kein Mann der vielen Worte ist.

„Wir haben in Braunschweig 
Geschichte geschrieben“

Immer mit vollem Einsatz an der Linie: Eintracht-Coach Torsten Lieberknecht.

  Spielerinformationen:
Geburtstag 1. August 1973
Geburtsort Bad Dürkheim
Größe 174 cm
Position Mittelfeldspieler

  Vereine als Aktiver:
1992–1994 1. FC Kaiserslautern
1994–1995 SV Waldhof Mannheim
1995–2002 1. FSV Mainz 05
2002–2003 1. FC Saarbrücken
2003–2007 Eintracht Braunschweig

  Nationalmannschaft:
 Deutschland U-19
1994–1995 Deutschland U-21 
 

  Stationen als Trainer:
2007–2008 Eintracht Braunschweig
 (A-Junioren)

2008– Eintracht Braunschweig

TORSTEN
LIEBERKNECHT

„…Wobei ich sagen muss, dass das
Paul-Janes-Stadion auch seinen Reiz hat.“

Torsten Lieberknecht
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Mirko Boland

Kein Spieler bei Eintracht Braunschweig wird von den Fans so verehrt wie Mirko Boland. Der 28-jährige zentrale Mit-
telfeldspieler ist nicht nur das Herzstück im Spiel der Elf von Trainer Torsten Lieberknecht, „Fußball-Gott“ Boland ist 
unumstrittener Führungsspieler und die Integrationsfigur schlechthin bei den „Löwen“. Im Januar 2009 vom MSV Duis-
burg nach Braunschweig gekommen, stieg der gebürtige Weseler mit der Eintracht von der dritten bis in die Bundesliga 
auf und entschied sich mitten im Abstiegskampf, trotz Angebote einiger Erstligisten, für einen Verbleib beim Traditions- 
club aus Niedersachsen. Boland verkörpert das, was der ehrliche BTSV-Fan sehen will: 
Identifikation und Kampf.

Identifikation, Kampf, Boland

FORTUNA AKTUELL54

 Seine letzte Saison

Im Frühjahr 2014 setzte Mir-
ko Boland mitten im Bun-
desliga-Abstiegskampf ein 

Zeichen und verlängerte, trotz ei-
niger Angebote von diversen Erst-
ligisten, seinen Vertrag bei Ein-
tracht Braunschweig. Nach dem 
Abstieg wollte Braunschweigs 
Nummer zehn, als einer von 
nur wenigen verbliebenen Bun-
desliga-Aufsteigern, die Ärmel 
hochkrempeln und mit den „Lö-
wen“ den direkten Wideraufstieg 
anpeilen. Boland rieb sich in der 
letzten Spielzeit auf, absolvierte 
33 von 34 Zweitliga-Partien, 
hatte aber, wie die das gesamte 
Eintracht-Team, mit Leistungs-
schwankungen zu kämpfen. Am 
Ende der Saison blickte „Bole“ 
auf drei Tore und vier Vorlagen 
zurück, die Eintracht wurde 
Tabellensechster und verpasste 
damit die direkte Rückkehr ins 
Bundesliga-Oberhaus.

 Seine Fortuna-Erfahrungen

Bolands Bilanz gegen 
die Fortuna fällt für den 
Braunschweiger Spielge-

stalter positiv aus. In bisher fünf 
Duellen mit den Rot-Weißen 
verlor der 28-Jährige nicht ein 

einziges. Erstmalig kreuzten sich 
Bolands Wege mit F95 in der 
Spielzeit 2008/09 in der dritten 
Liga. Beim spektakulären 5:5 
stand der Mittelfeldmann 90 Mi-
nuten auf dem Platz und erzielte 
den Treffer zum zwischenzeit-
lichen 4:4. In der Saison 2011/12 
kam es zum erneuten Aufeinan-
dertreffen zwischen F95 und dem 
damaligen Zweitligaaufsteiger 
aus Niedersachsen. Beide Du-
elle, die Boland über die volle 
Distanz absolvierte, endeten 1:1. 
Nach Braunschweigs Abstieg in 
der vergangenen Saison, trafen 
sich beide Clubs erneut. Wie-
der erlebte der 28-Jährige beide 
Spiele über 90 Minuten auf dem 
Platz. Nachdem das Hinspiel in 
Düsseldorf 2:2 endete, siegte der 
BTSV vor heimischer Kulisse in 
der Rückrunde mit 2:1. Boland 
bereitete dabei den Treffer zum 
1:0 von Havard Nielsen vor.

 Seine Stärken

Der technisch versierte und 
dynamische Mittelfeld-
spieler ist die verlässliche 

Konstante im Team von Trainer 
Lieberknecht. Antreiber und 
Spielgestalter Boland ist nicht nur 
einer der Top-Vorlagengeber des 
BTSV, er verfügt auch über eine 

exzellente Schusstechnik und ist 
enorm torgefährlich. Ausgestattet 
mit einer guten Übersicht, zieht 
der „Zehner“ im Braunschweiger 
Mittelfeld die Fäden und legte 
in der aktuellen Spielzeit bereits 
zwei Treffer auf und erzielte vier 
selbst. Dabei ist dem 28-Jäh-
rigen kein Weg zu weit. Als 
„Kampfsau“ verschrien ist er in 
der Defensive extrem bissig und 
wirft sich schonungslos in jeden 
Zweikampf. 

 Seine Zukunft

Im Januar 2016 feiert Mirko 
Boland sein siebenjähriges 
Jubiläum im Trikot von Ein-

tracht Braunschweig. Mehrere 
Clubs aus der ersten Liga lockten 
ihn mit der Perspektive Bundesli-
gafußball, doch stets sagte er ab. 
Boland möchte noch mal in der 
Bundesliga kicken, dies aber mit 
der Braunschweiger Eintracht. 
Nach aktuell 16 Spielen befinden 
sich die Lieberknecht-Elf mit 25 
Punkten in Schlagdistanz zu den 
Aufstiegsrängen. Mit Anführer 
und Spielgestalter Boland, der 
auf einen Erfahrungsschatz von 
33 Erst- und 107 Zweitligaspie-
len zurückblicken kann, soll die 
Rückkehr ins Bundesliga-Ober-
haus in dieser Saison glücken.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  10
 Position:  Mittelfeld
 Geburtsdatum:  23.04.1987
 Geburtsort:  Wesel
 Nationalität:  Deutsch
 Größe:   1,74m

Bisherige Karriere:
Jugend: SV Rees, FC Schalke 04, 
MSV Duisburg | Profi: 2006-2008 
MSV Duisburg, seit 2009 Eintracht 
Braunschweig

Bundesliga Spiele/Tore:  33/1
2. Bundesliga Spiele/Tore: 107/13
3. Liga Spiele/Tore:   90/8
Oberliga Nordrhein   58/4
A-Junioren Bundesliga West  22/0
NRW Liga    16/4
DFB-Pokal   9/1

MIRKO BOLAND



GESCHENKT!
Beim Kauf einer Küche.

MEDASTARK: GESCHIRRSPÜLER

Nach dem Spiel ist vor dem Küchenkauf: Auf in eine der 19 MEDA-Filialen in 
Ihrer Nähe, Eintrittskarte vorlegen und schon gibt`s den Geschirrspüler gratis!

Beim Kauf einer Küche.

meda-kuechen.de

Nur für 
Fans!



IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

Frisur der Woche Schnäuzer der Woche

40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2010/2011.
15. Spieltag, 05.12.2010
Fortuna Düsseldorf -  Karlsruher SC 1:0
Fortuna: Melka – Schwertfeger, 
Lukimya, Langeneke, van den Bergh, Fink, 
Lambertz, Bröker, Zoundi (90. Beister), 
Rösler (86. Gaus), Jovanovic (60. Costa).
Karlsruhe: Robles – Zimmermann, 
Müller, Langkamp, Schäfer, Staffeldt (58. 
Fink), Aduobe (71. Porcello), Engelhardt, 
Krebs, Rupp (58. Chrisantus), Iashvili.
Schiedsrichter: Tobias Schultes.
Tor: 1:0 Rösler (8.).
Zuschauer: 20.100.

Regionalliga Nord, Saison 2005/2006,
20. Spieltag, 03.12.2005
VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf 5:0
Osnabrück: Berbig – Schütte, de Jong, 
Heidenreich, Schäfer, Kügler (74. Wedau), 
Enochs, Nouri (85. Bernhardt), Joppe, 
Menga (85. Heider), Reichenberger.
Fortuna: Deuß – Cakir, Eraslan, Barth, 
Heeren, Cebe, Böcker, Scharpenberg, 
Albertz (85. Kizilaslan), Feinbier, Wolf 
(74. Nedeljkovic).
Schiedsrichter: Thorsten Kinhöfer.
Tore: 1:0 Reichenberger (2.), 2:0 Menga 
(33.), 3:0 Menga (71.), 4:0 Wedau (77.), 
5:0 Heider (88.).
Zuschauer: 6.000.

1. Bundesliga, Saison 1995/1996,
16. Spieltag, 02.12.1995
Eintracht Frankfurt – Fortuna Düsseldorf 3:0
Frankfurt: Köpke – Binz, Schupp, 
Rauffmann, Bindewald, Okocha, Böhme 
(80. Becker), Ekström, Dickhaut, Hagner, 
Komljenovic.
Fortuna: Koch – Mill (46. Pancev), Drazic, 
Glavas, Werner, Buncol, Bach, Seeliger 
(83. Istenic), Katemann, Minkwitz (46. 
Mehlhorn), Brdaric.
Schiedsrichter: Frank Fleske.
Tore: 1:0 Schupp (7.), 2:0 Okocha (41.), 
3:0 Hagner (42.).
Zuschauer: 18.000.

1. Bundesliga, Saison 1975/1976,
16. Spieltag, 29.11.1975
1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf 2:1
Kaiserslautern: Hellström, Kroth, Diehl, 
Melzer, Meier, Toppmöller, Wilhelmi 
(85. Frosch), Sandberg, Scheer, Riedl, 
Pirrung.
Fortuna: Woyke – Czernotzky, Hesse, 
Kriegler, Baltes, Seel, Zewe, Herzog, 
Brei, Köhnen, Geye.
Schiedsrichter: Wilfried Haselberger.
Tore: 1:0 Toppmöller (23.), 1:1 Geye (60.), 
2:1 Toppmöller (80. FE).
Zuschauer: 20.000.

YESTERDAY
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Yesterday

Erinnerungen an ein 
unglaubliches 5:5

Nostalgie-Ecke

Die letzten 20 Duelle
im Überblick:
 

 05.11.1966:
Braunschweig – F95 4:0 (Bundesliga)

 22.04.1967:
F95 – Braunschweig 1:1 (Bundesliga)

 16.10.1971:
F95 – Braunschweig 0:0 (Bundesliga)

 15.04.1972:
Braunschweig – F95 1:1 (Bundesliga)

 16.12.1972:
F95 – Braunschweig 2:0 (Bundesliga)

 09.06.1973:
Braunschweig – F95 1:2 (Bundesliga)

 28.09.1974:
F95 – Braunschweig 2:2 (Bundesliga)

 08.03.1975:
Braunschweig – F95 3:0 (Bundesliga)

 13.09.1975:
Braunschweig – F95 3:1 (Bundesliga)

 13.03.1976:
F95 – Braunschweig 3:3 (Bundesliga)

 21.08.1976:
F95 – Braunschweig 1:3 (Bundesliga)

 18.02.1977:
Braunschweig – F95 0:0 (Bundesliga)

 27.08.1977:
Braunschweig – F95 2:0 (Bundesliga)

 19.11.1977:
F95 – Braunschweig 3:1 (DFB-Pokal, Achtelfinale)

 14.01.1978:
F95 – Braunschweig 2:0 (Bundesliga)

 14.10.1978:
Braunschweig – F95 1:1 (Bundesliga)

 07.04.1979:
F95 – Braunschweig 2:2 (Bundesliga)

 27.10.1979:
Braunschweig – F95 2:3 (Bundesliga)

 29.03.1980:
F95 – Braunschweig 3:2 (Bundesliga)

 17.10.1981:
Braunschweig – F95 4:2 (Bundesliga)

Jürgen Wittmann (Saison 1989/90). Jürgen Gede (Saison 1991/92).

 Die Premiere: Bundesliga, 12. Spieltag, 5. November 1966:
                                Eintracht Braunschweig - F95  4:0

 Die meisten Treffer in einem Spiel: 10 | 3. Liga, 35. Spieltag, 10. Mai 2009:
Eintracht Braunschweig – F95 5:5 -> Bis zur Düsseldorfer 2:1-Halbzeitführung hatte 
Torhüter Michael Melka bereits zwei Elfmeter pariert. Im zweiten Durchgang konnten 
die Niedersachsen allerdings noch viermal (!) den Vorsprung der 95er ausgleichen – 
letztmals in der 90. Spielminute zum Endstand.

 Die wenigsten Treffer in einem Spiel: 0 | 3x blieb eine Begegnung zwischen den 
95ern und den Löwen torlos – letztmals am 20. August 1988 in der 2. Bundesliga.

 Die Bilanz gegen den MSV Dusiburg:
Bundesliga: 26 Spiele   |  8 - 9  - 9  42:43 Tore
2. Bundesliga: 8 Spiele   |  2 - 4 - 2  11:8 Tore
Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga:
2 Spiele  |  2 - 0 - 0  3:1 Tore

3. Liga: 2 Spiele  |  1 - 1 - 0  7:6 Tore
Regionalliga Nord: 8 Spiele  |  4 - 2 - 2  13:9 Tore
DFB-Pokal: 1 Spiel  |  1 - 0 - 0  3:1 Tore

Gesamtbilanz:  47 Spiele · 18 Siege - 16 Unentschieden - 13 Niederlagen · 79:68 Tore

D ie letzten beiden Auf-
einandertreffen fanden 
in der vergangenen 

Saison statt. Nach dem 2:2-Un-
entschieden im Hinspiel in der 
ESPRIT arena (Tore: Michael 
Liendl und Charlison Ben-
schop) gab es im Rückspiel 
kurz vor Weihnachten für die 
Fortuna eine unglückliche 
1:2-Niederlage in letzter Mi-
nute. Den zwischenzeitlichen 
Ausgleichstreffer hatte Ben 
Halloran erzielt. In den letz-
ten fünf Begegnungen gab es 

keinen Düsseldorfer Dreier. In 
den letzten acht Duellen blieb 
der jeweilige Gast sieglos. Der 
letzte Braunschweiger Aus-
wärtserfolg liegt über 13 Jahre 
zurück. Am 3. Mai 2002 siegten 
die Niedersachsen in der Regio-
nalliga Nord am Flinger Broich 
trotz einer 2:0-Halbzeitführung 
der Rot-Weißen mit 3:2. Am 
Saisonende stieg die Eintracht 
in die 2. Liga auf; die Fortuna 
musste den bitteren Gang in die 
viertklassige Oberliga Nord- 
rhein antreten.



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

Eintracht Braunschweig
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Herbert Göritz
Göritz Clasquin

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Björn Becker
Awista GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Dr. med Ulrich Keil

Christina Begale
begale communications

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Joachim Hunold
Air Berlin

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Borgerding
brandufaktur GmbH / Aufsichtsrat

Hubert Kohlenberg
Naturstein Kohlenberg
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1. Christina Begale 2:1 8
2. Primo Lopez 2:1 7

 Hans-Norbert Nolte 3:1 7

 Ralf Schneider 1:0 7

 Wolfgang Ungermann 1:1 7

 Peter Verhülsdonk 2:0 7

 Hans-Jörg Zech 2:1 7

3. Uwe Gossmann 1:2 6

 Michael  Hanné 2:1 6

 Heinz Hessling 2:1 6

 Carsten Knobel 3:2 6

 Rainer Kretschmann 3:2 6

 Nicola Stratmann 2:1 6

4. Björn Becker 2:1 5

 Werner Matthias Dornscheidt 2:0 5

 Kay Fremdling 1:2 5

 Herbert Goll 3:2 5

 Winfrid Hanssmann 2:1 5

 Hubert Kohlenberg 4:1 5

 Andreas Krause 1:2 5

 Michael Müller 1:0 5

 Hans Noack 1:2 5

 Hermann Tecklenburg 1:1 5

5. Björn Borgerding 2:1 4

 Herbert Göritz 0:2 4

 Alexander Keuter 2:1 4

 Klaus-Peter Müller 2:1 4

 Mike Papageorgiou 0:0 4

 Wolfgang Rolshoven 0:2 4

 Thomas Timmermanns 0:0 4

 Thomas Wiesmann 1:2 4

 Albrecht Woeste 1:1 4

6. Manfred Abrahams 1:1 3

 Dr. Wulff Aengevelt 2:1 3

 Georg Broich 2:1 3

 Robert Cao 2:1 3

 Rainer Cox 2:1 3

 Michael Dahmen 2:1 3

 Dirk Gatzen 1:1 3

 Thomas Geisel 2:2 3

 Dr. Ralf Hausweiler 2:2 3

 Joachim Hunold 2:1 3

 Dr. med. Ulrich Keil 3:1 3

 Klaus Klar 2:0 3

 Matthias Mauritz 1:1 3

 Guido Melcher 1:2 3

 Rainer Pennekamp 2:1 3

 Ingolf Roger Rayermann 2:1 3

 Gerd Röpke 2:2 3

 Michael Schnitzler 1:0 3

 Thomas Schommers 2:0 3

 Frank Tölle 2:0 3

7. Hans Brandenburg 1:1 2

 C. De Luca 1:0 2

 Josef Hinkel 2:2 2

 Heiner Kamps 2:2 2

 Michael Keuter 1:0 2

 Hans Kurz 2:1 2

 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:1 2

 Ignacio Ordejón 3:2 2

 Sven Pallessen 2:1 2

 Christoph Peters 2:1 2

 Axel Pollheim 3:2 2

 Friedrich W. Rogge 2:2 2

 Giuseppe Saitta 1:1 2

 Markus Tappert 1:1 2

 Peter Terbuyken 2:1 2

 Andreas Vogt 1:0 2

 Dieter vom Dorff 1:0 2

 Detlef Witte 1:1 2

8. Christian Diedrich 2:0 1

 Erwin Schierle 3:3 1
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

  Es bleibt weiter spannend! Lediglich drei Teilnehmer legten sich auf ein 
1:1-Unentschieden der Fortuna gegen den MSV Duisburg fest und so kommt es, dass 
Christina Begale (begale communications) ihre Spitzenposition verteidigen konnte. 
Das Verfolgerfeld - mit jeweils sieben Punkten – hat sich durch Primo Lopez 
(Restaurant El Amigo) zudem um eine weitere Person vergrößert. Der Gastronom 
hatte für das MSV-Spiel den exakt richtigen Ergebnistipp parat. Dass sich vieles 
nach dem heutigen Montagabendspiel ändern kann, zeigt wie ausgeglichen es an 
der Spitze beim diesjährigen Promi-Tipp zugeht. 45 Tipper legen sich jedenfalls 
auf einen F95-Sieg gegen das Spitzenteam aus Braunschweig fest. Stolze 24 
dieser Teilnehmer glauben an einen 2:1-Erfolg. Na dann kann ja eigentlich nichts 
mehr schief gehen…

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Rainer Pennekamp Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Frank Tölle
Signa Property Funds

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ignacio Ordejón
ATN Rechtsanwälte / Aufsichtsrat

Ingolf Roger Rayermann

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer und Tappert

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

 
 

Huckstorf Assekuranz
Subdirektion der
ERGO Versicherugsgruppe AG

www.oliver.huckstorf.ergo.de
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CLUB95

SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Am Donnerstag standen sich Fortunas U15 und eine am Flinger Broich trainierende Flücht-

lingsauswahl in einem Trainingsmatch gegenüber. Die Flingeraner siegten zwar mit 5:2, 

das Ergebnis spielte jedoch nur eine Nebenrolle. Vielmehr standen Teamgeist, Fair Play 

und das Miteinander im Vordergrund.
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore aus 
dem Monat November:
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JUGEND

Seit September bietet die 
Fortuna, in enger Zusam-
menarbeit mit der Flücht-

lingsinitiative „STAY!“, den 
in Düsseldorf untergebrachten 
Flüchtlingen die Möglichkeit, 
kostenlos und unverbindlich 
an einem wöchentlichen Fuß-
ball-Training teilzunehmen. Die 
Einheiten finden auf einem der 
Plätze am Nachwuchsleistungs-
zentrum Flinger Broich statt und 
werden von den jungen Asylsu-
chenden gerne und rege genutzt. 
Geleitet werden die Trainings-
einheiten von verschiedenen 
Trainern von Fortunas NLZ.
Wie mit der Flüchtlingsiniti-
ative „STAY!“ abgesprochen, 
trainieren die Flüchtlinge, die 
in zwei Altersgruppen unterteilt 

sind, drei Monate lang am Flin-
ger Broich, ehe dann eine neue 
Gruppe wieder die Trainings-
möglichkeiten am NLZ nutzen 
kann. Krönender Abschluss der 
Trainingszeit bildet ein Trai-
ningsspiel gegen ein F95-Team. 
So standen sich am Donnerstag 
Fortunas U15 und die ältere 
Flüchtlingsgruppe gegenüber. 
Es entwickelte sich eine muntere 
und torreiche Partie, die auch 
von Vereinsvertretern von DJK 
TuSA 06 Düsseldorf verfolgt 
wurde. Hintergrund des Besuch 
der TuSA-Verantwortlichen 
ist das Bestreben der Fortuna 
und der Initiative „STAY!“, die 
Flüchtlinge an umliegende Düs-
seldorfer Vereine zu vermitteln, 
um so zu versuchen, eine inten-

sivere Integration der jungen 
Asylsuchenden zu gewährlei-
sten.
Fortunas U15 siegte schließlich 
gegen die Flüchtlingsauswahl, 
die von den beiden NLZ-Coa-
ches Bilal Afrane und Kevin Lu-
kas trainiert wurde, mit 5:2. Das 
Ergebnis war am Ende jedoch 
Nebensache. Fußball verbindet 

und das sah man beiden Teams 
während und nach der Partie 
an. Anfang 2016 bestreitet auch 
die jüngere Flüchtlings-Elf ihr 
Abschlussspiel, ehe zwei neue 
Gruppen das Training am Flin-
ger Broich aufnehmen und sicher 
eine willkommene Abwechslung 
zum Alltag in ihren Flüchtlings-
unterkünften finden werden.

Fortunas U15 und Flüchtlingsauswahl absolvieren ein wahres Freundschaftsspiel

Nachdem eine Gruppe von rund 20 Flüchtlingen in den vergangenen drei Monaten unter Anleitung von NLZ-Trainern 
einmal wöchentlich eine Trainingseinheit am Flinger Broich absolviert haben, stand am Donnerstag ein Trainingsspiel 
gegen Fortunas U15 an. Zwar behielt F95 am Ende mit 5:2 die Oberhand, das Ergebnis spielte aber nur eine Nebenrolle. 
Teamgeist, Fair Play und das Miteinander standen bei dem Match klar im Vordergrund.

Fußball verbindet:
Mehr als nur ein Spiel



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.

PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS
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2. MANNSCHAFT

Erschwerend kam hinzu, 
dass die Zwote auf einem 
ungewohnten Kunstrasen-

platz antreten musste und das 
schummrige Flutlicht der KrayA-
rena nicht gerade für ideale Sicht-
verhältnisse sorgte. Verzichten 
musste Aksoy aus Verletzungs-
gründen auf den in den letzten 
Spielen starken Bryce Alderson.
Bereits vier Minuten nach dem 
Anpfiff konnte sich Tim Wiesner 
auszeichnen. Emre Yesilova kam 
urplötzlich frei durch, doch der 
Zwote-Keeper klärte reaktions-
schnell die Situation. Vier weitere 
Minuten später kamen die Flinge-
raner zu ihrer ersten Großchance. 
Tobias Lippold versuchte es mit 
einem Gewaltschuss aus rund 
zwanzig Metern. FCK-Torwart 
Philipp Kunz konnte den Ball nur 
abklatschen, Kemal Rüzgar war 
zu Stelle, doch statt eines Lupfers 
schoss er die Kugel aus kurzer 
Distanz direkt in das Gesicht des 
Keepers, der danach minutenlang 
behandelt werden musste. Nazim 
Sangaré spielte wenig später ei-
nen Pass auf Mahsun Jusuf, doch 
Kurz konnte den Ball mit den Fin-
gerspitzen gerade noch ins Toraus 
lenken. Weitere Torchancen blie-

ben im weiteren Verlauf der ersten 
Spielhälfte dann Mangelware, 
denn das Geschehen verlagerte 
sich aufgrund der auf beiden 
Seiten sicher stehenden Abwehr-
reihen immer mehr ins Mittelfeld. 
Die Gastgeber gingen aggressiv in 
die Zweikämpfe und verhinderten 
auf diese Weise erfolgreich ein 
schnelles Kombinationsspiel der 
Fortunen, die in der 29. Minute 
einen herben Rückschlag hinneh-
men mussten. Nachdem Rüzgar 
wegen eines Disputs mit einem 
Mannschaftskollegen vom nicht 
immer sicher wirkenden Schieds-
richter Markus Wollenweber mit 
Gelb verwarnt worden war, ging 
der Torjäger der Zwoten wenige 
Minuten später ungestüm in einen 
Zweikampf und wurde mit Gelb-
Rot vom Platz geschickt. Trotz 
Unterzahl versuchten die Fortu-
nen bis zum Pausenpfiff, weiter 
auf Angriff zu spielen, aber die 
finalen Pässe von teilweisen gut 
eingeleiteten Ballstafetten lande-
ten immer wieder bei der Abwehr 
der Essener.
Im zweiten Durchgang änderten 
die Fortunen ihre Strategie und 
versuchten aus einer sicheren De-
fensive heraus durch Konter zum 
Erfolg zu kommen. Das gelang 
in den ersten fünfzehn Minuten 
gut, aber ausgehend von einer 
Standardsituation (67.) gerieten 
sie dann doch in Rückstand. Nach 
einem weiten Einwurf entstand im 
Strafraum eine unübersichtliche 
Situation, in der Wiesner einen 
Schuss aus kurzer Distanz und 
danach einen eher missglückten 
Fallrückzieher von Willy Auba- 
meyang noch glänzend parieren 
konnte. Gegen den zweiten Nach-
schuss von Vincent Wagner war 
er schließlich aber machtlos. Die 
Zwote geriet nun immer stärker 
unter Druck und musste zehn 
Minuten später, wieder nach einer 
Standardsituation, den zweiten 
Treffer einstecken. Ein Eckball 
landete punktgenau bei Emir 
Alic, der nur noch zu vollstrecken 

brauchte. Die Mannschaft gab 
sich aber nicht auf und kam nur 
drei Minuten später nach einem 
Fehler von Aubameyang zum 
Anschlusstreffer durch Raffael 
Garcia. Jetzt erhielten die Fortu-
nen noch einmal Auftrieb und der 
Ausgleich gegen sichtlich ner-
vöser werdende Essener schien 
nur noch eine Frage der Zeit zu 
sein. Doch als mit dem letzten 
Angriff alle Fortunen weit in die 
gegnerische Hälfte aufgerückt 
waren, kam Yesilova an den Ball, 
sprintete ungehindert über die ge-
samte Länge des Spielfeldes und 
stellte schließlich mit einem für 
Wiesner unhaltbaren Flachschuss 
den Endstand her. Trotz der vier 
Tore, der Auswechslungen und 
einiger Behandlungspausen pfiff 
Schiedsrichter Wollenweber die 
Partie auf die Sekunde genau ab. 
(RR)

 Zwote-Trainer Taskin Aksoy: 
„Wir sind in der Adventszeit, da 
verteilt man gerne Geschenke. 
Insofern haben wir uns als gute 
Gäste präsentiert. Wir haben die 
ganze Woche auf dieses Spiel hin-
gearbeitet und auch die spezielle 
Atmosphäre hier angesprochen, 
wie den Kunstrasen, das kaum 
vorhandene Flutlicht und auch 
den Kampf, den der FC Kray 
uns mit Sicherheit liefern würde. 
Es ist uns aber nicht gelungen, 
uns auf die Gegebenheiten hier 
so einzustellen, dass wir mit drei 
Punkten nach Hause fahren. In 
der dreißigsten Minute kassieren 
wir dann eine dämliche Rot-
Gelbe Karte. Uns war klar, dass 
es die restlichen sechzig Minuten 
schwer für uns werden würde. Im 
zweiten Durchgang haben wir 
aus dem Spiel heraus auch nicht 
viel zugelassen, aber nach einem 
Standard geraten wir dann doch 
in Rückstand. Trotz des späteren 
Rückstands von zwei Toren ge-
lingt uns noch der Anschluss, und 
wir hätten auch den Ausgleich 

gerne noch gemacht. Aber schein-
bar haben wir das heute nicht ver-
dient gehabt, daher Glückwunsch 
an Kray für die drei Punkte.“

 FCK-Trainer Stefan Blank: 
„Wir haben endlich das Erfolgser-
lebnis, dass wir uns aufgrund un-
serer Arbeit in den letzten Wochen 
verdient haben. Wir haben gegen 
Rot-Weiss Essen schon kämpfe-
risch eine sehr gute Leistung ge-
bracht. Wir haben wie im letzten 
Spiel wieder kompakt gestanden 
und mit den Mitteln agiert, die 
uns zur Verfügung stehen. Ich 
habe Fortuna natürlich beobachtet 
und gesehen, dass die eine gute 
Truppe haben, die richtigen Fuß-
ball spielen kann. Daher mussten 
wir aggressiv in die Zweikämpfe 
gehen und ihnen den Schneid ab-
kaufen. Die Fortunen haben auch 
in Unterzahl sehr gut verteidigt, 
so dass schließlich Standardsi-
tuationen das Spiel entschieden 
haben.“

Fortuna Düsseldorf II unterliegt beim FC Kray mit 1:3

Trainer Taskin Aksoy hatte seine Spieler bereits über die gesamte Trainingswoche darauf eingestimmt, dass der FC Kray 
trotz seiner Position auf einem Abstiegsplatz eine kampfstarke Mannschaft stellt und ein unangenehm zu spielender 
Gegner ist. Trotzdem gelang es der Mannschaft nicht ganz, sich auf die Situation einzustellen und die richtigen Mittel für 
einen Sieg in der Essener Vorstadt zu finden.

Niederlage auf
ungewohntem Kunstrasen

 FC Kray: Kunz  (C) – Zimmer-
mann, Wagner (73. Meißner), Aubam-
eyang, Alic, Steuke (73. Yahkem), 
Waldoch, Akman, Yesilova, Elouriachi 
(83. Kadiu), Kehrmann

 Fortuna Düsseldorf II: Wiesner 
– Ajani, Goralski (88. Rybacki), 
Bormuth, Weber (C), Sangaré, Lippold, 
Fejzullahu (75. Hombach), Garcia, 
Jusuf, Rüzgar

 Tore: 1:0 Wagner (67.), 2:0 Alic 
(77.), 2:1 Garcia (80.), 3:1 Yesilova (90.)

 Gelbe Karten: Zimmermann, 
Yahkem – Ajani 

 Gelb-Rote Karte: Rüzgar (32., wg. 
unsportlichen Verhaltens und groben 
Foulspiels)

 Schiedsrichter:Markus Wol-
lenweber (Mönchengladbach)

 Zuschauer: 160

19. Spieltag, Regionalliga West 
Saison 2015/2016

3:1 (0:0)

Kemal Rüzgar musste früh mit Gelb-Rot vom 
Feld.
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WELCHEN NEHME ICH BLOSS?
Ständig über 850 Autos auf Lager!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de | 0211-5502190
Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf | Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Größter SEAT Händler Deutschlands
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HANDBALL

Im dritten Spiel unter der 
neuen Trainerin Ina Mol-
lidor zeigten sich die For-

tuna-Damen im Angriff zielstre-

biger. In der Defensive ist jedoch 
noch reichlich Luft nach oben, 
angesichts der Vielzahl der Ge-
gentore in den letzten beiden 
Spielen. Im Heimspiel gegen 
Solingen zeigten die Rot-Wei-
ßen in Halbzeit eins in der Ab-
wehr zu wenig Gegenwehr, was 
dann zur Halbzeit eine deutliche 
Ansage von Spielertrainerin Ina 
Mollidor zur Folge hatte. Selbst 
eine 16:13-Pausenführung 
führte nicht zu einer positiven 
Stimmung auf Seiten der For-
tuna-Trainerin. Die Ansage hat-
te die richtige Wirkung, schnell 
führte man mit 21:14 und konnte 
bis zum Ende Spiel und Gegner 
auf sichere Distanz halten. Am 
Ende ein sicherer Sieg der For-
tuna-Damen, die zudem noch 
auf vier Spielerinnen aufgrund 
von Verletzungen und beruf-

lichen Verpflichtungen verzich-
ten mussten. So kamen in den 
letzten fünf Minuten noch Dani-
ela Neumann und Jenny Meyer 
aus der zweiten Mannschaft der 
Fortuna zum Einsatz. Am ges-
trigen Nachmittag mussten die 
Fortuna-Damen in Oberhausen 
beim TV Biefang antreten. Das 
Ergebnis war bei Redaktions-
schluss noch nicht bekannt.
Mit einer klaren Vorstellung 
hat Ina Mollidor das Trainer- 
amt bei den Fortuna-Damen 
angetreten.  „Es war schon 
überraschend, wie schnell alles 
gelaufen ist. Gestern noch Spie-
lerin und nun verantwortliche 
Trainerin und gleichzeitig Spie-
lerin, eine große Herausforde-
rung für alle Beteiligten“, findet 
Handball-Abteilungsleiter Die-
ter vom Dorff.  „Der Verein 

und auch die Mannschaft haben 
weiter ein gemeinsames Ziel 
und das heißt Meisterschaft und 
Aufstiegs Play-off.“ 
Zu ihrer Ausrichtung und Vor-
stellung gibt es ein klares Ziel 
von Ina Mollidor: Sie möchte 
die Spielerinnen von Fortuna 
Düsseldorf weiterentwickeln, 
das vorhandene System nach 
und nach an ihre Vorstellungen 
anzupassen.  „Das Grund-
gerüst steht. Ich versuche, dies 
entsprechend zu verbessern“, 
sagt die 34-Jährige.  „Vom 
Kader her haben wir alles, was 
man braucht. Ich möchte eine 
Einheit aus uns machen, team- 
orientiert arbeiten und Füh-
rungsspielerinnen entwickeln. 
Und der Handballsport soll uns 
allen vor allem wieder Spaß 
machen.“

 „Vom Kader her haben wir alles, was man braucht!“

Nach der deutlichen Niederlage gegen Aldekerk konnten Fortunas Handball-Damen den Weg in die Erfolgsspur zurückfin-
den. Die letzten beiden Partien konnten in Duisburg-Wedau mit 38:30 und gegen die Zweitvertretung des HSV Gräfrath mit 
35:27 gewonnen werden. Durch die Niederlage des TV Aldekerk in Meerbusch-Lank ist der Kampf um die Tabellenspitze 
wieder offen. Dank des direkten positiven Vergleichs mit der Fortuna bleibt Aldekerk aktuell an der Tabellenspitze.

Fortuna-Damen überwinden Krise

Jeder Mensch ist einzigartig. Mit dem neuen Opel ADAM
kannst Du das zum Ausdruck bringen – mit über 30.000 
Kombinationsmöglichkeitenallein beim Außendesign! 
Wähle aus

• zwölf Außenfarben sowie drei kontrastreichen Dachfarben,
• über 30 Radvarianten,
• fast 20 Innenraumdekoren

und vielem mehr, um Deinen persönlichen ADAM zu kreieren,
den es so vielleicht nur einmal gibt!

JETZT PROBEFAHRT SICHERN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts: 4,2, 
kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen, kombiniert: 124 g/km (gemäß VO 
(EG)  Nr. 715/2007). Effizienzklasse D

Unser Barpreisangebot
für den Opel ADAM mit 1.2, 51 kW

schon ab
11.950,- €

Inkl. 595,- € Frachtkosten

Autohaus Ulmen GmbH & Co KG 

Königsberger Str. 26 • 40231 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-0
Brunnenstr. 50-52 • 40223 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-100
Prof.-Oehler-Str. 3 • 40589 Düsseldorf • Tel. 0 2 11/77 92 72-30
Sandstr. 47 • 40878 Ratingen • Tel. 0 21 02/94 07-33

www.ulmen.com

Ina Mollidor.
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WIR MACHEN DICH FIT!

Mit AXA bleibt 
Zahnvorsorge bezahlbar.

Gerade beim Zahnersatz müssen gesetzlich Versicherte mit immer mehr Zuzahlungen rechnen. Mit den maßge-
schneiderten privaten Zahnzusatzversicherungen von AXA vermeiden Sie hohe Eigenbeteiligungen beim Zahner-
satz und können sich zudem weitere wertvolle Leistungen rund um Ihre Zahngesundheit sichern. Dank verschie-
dener Produktvarianten erhalten Sie genau die Zahnvorsorge, die zu Ihrem individuellen Bedarf passt.

Vereinbaren Sie am besten gleich einen Termin! 
Wir beraten Sie gerne.

Beim Vergleich der  
Zahnzusatztarife durch 
Stiftung Warentest erzielt 
AXA ein hervorragendes 
Ergebnis.

AXA Geschäftsstelle Markus van Susteren
Franz-Rennefeld-Weg 5, 40472 Düsseldorf
Tel.: 0211 98922440, Fax: 0211 989224411
markus.vansusteren@axa.de, www.vansusteren.de
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WAS MACHT EIGENTLICH...

Herr Franke, welche Erinne-
rungen haben sie an ihre beiden 
Jahre in Düsseldorf?
Franke: „Es war eine sehr 
schöne Zeit. Wir hatten um 
Trainer Heinz Lucas eine tolle 
Truppe beisammen und sind ja 
dann 1971 in die Bundesliga 
aufgestiegen. Die Regional-
liga-Aufstiegsrunde mit den 
Spielen am Flinger Broich war 
überragend!“

Gibt es da besondere Spiele, an 
die sie sich gerne erinnern?
„Nein, eigentlich nicht. Die 
gesamte Aufstiegsrunde war ein 
einziger Höhepunkt für mich 
während meiner Zeit in Düssel-
dorf (durch einen 3:0-Heimsieg 
über Wacker 04 Berlin gelang 
der Fortuna mit Bernd Franke 
im Tor am 20. Juni 1971 der 
vorzeitige Aufstieg, Anm. d. 
Red.).“

Also war die Fortuna für sie als 
junger Torhüter der Ausgangs-
punkt einer erfolgreichen Pro-
fi-Karriere?
„Die Fortuna war auf jeden 
Fall für mich das Sprungbrett 
schlechthin in den Profi-Fußball. 
Hier habe ich zum ersten Mal mit 
21 Jahren wirklich professionell 
trainiert. Das war eine sehr gute 
Lernphase für mich, zumal ich ja 
erst im Alter von 17, 18 Jahren 
vom Feldspieler zum Torhüter 
umgeschult hatte. Ein Jahr nach 
meinem Weggang wurde ich 
dann zunächst B- und später 
A-Nationalspieler. “

Inwieweit verfolgen sie die Fortuna 
und die Eintracht heutzutage?
„Ich verfolge sowohl den Fuß-
ball als auch die Fortuna heute 
noch immer genauso wie Braun-
schweig. Wenn nach meiner 
Zeit in Düsseldorf die Fortuna 

in Braunschweig gespielt hat, 
dann war ich immer im Stadion 
– entweder als Torhüter oder als 
Zuschauer.“

Was machen sie heutzutage?
„Ich bin jetzt Rentner. Vorher 
habe ich rund 25 Jahre lang 
für einen Sportartikelhersteller 
gearbeitet. Jetzt genieße ich in 
meinem Heimatort Urexweiler 
meinen wohlverdienten Ruhe-
stand!

Gibt es noch Kontakt zu ehemaligen 
Düsseldorfern?
„Mit Wolfgang Seel, der auch aus 
dem Saarland kommt und jetzt 
wieder dort lebt, treffe ich mich 
manchmal. Auch den Gerd Zewe 
sehe ich ab und zu.“

“Herr Franke, wir bedanken uns 
für das Gespräch und wünschen 
alles Gute für die Zukunft!

Was macht eigentlich… Bernd Franke?

Sein Name ist zweifelsohne mit unserem heutigen Gegner Eintracht Braunschweig verbunden. Mit den Löwen spielte 
Bernd Franke zwölf Jahre in der Bundesliga, in die er gleich zweimal mit den Niedersachsen aufsteigen konnte. In diesem 
Zeitraum stieg er zugleich zu einem der besten Torhüter in Deutschland auf und wurde 1982 - als Ersatzmann hinter Toni 
Schumacher - mit der deutschen Nationalmannschaft Vize-Weltmeister. Doch bevor er bei den Löwen durchstartete, 
waren die 95er für Franke nach seiner fußballerischen Grundausbildung bei mehreren saarländischen Heimatvereinen 
von 1969 bis 71 die erste Profi-Station. Fortuna Aktuell hat mit ihm über die damalige Zeit, Höhepunkte am Flinger Broich 
und sein Leben nach seiner Fußballer-Laufbahn gesprochen.

„Die Fortuna war für mich das 
Sprungbrett in den Profi-Fußball!“

Blumen für die Aufsteiger! Bernd Franke (3. v. r. unten) inmitten der Aufstiegshelden von 1971 um Trainer Heinz Lucas.

  Vereine in der Jugend:
 SV Bliesen
 SV Urexweiler

  Vereine als Aktiver:
bis 1969  SV Saar 05 Saarbrücken
1969–1971  Fortuna Düsseldorf
1971–1985 Eintracht Braunschweig

 Spiele Bundesliga: 345

 Spiele 2. Bundesliga: 42

 Spiele Europapokal: 15

 Länderspiele Deutschland: 7
 Erfolge:

 Vize-Weltmeister 1982,   
 Olympia-Teilnehmer 1984
 (Los Angeles)

 3. Platz Bundesliga (1977)
 3x Bundesliga-Aufstieg.

BERND FRANKE
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Ein packendes Derby zwischen der Fortuna und dem MSV Duisburg sahen diese Gewinner von der Hochkönig-Fanbank aus.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Mit-Initiator Dirk Schal-
ler freut sich über das 
große Interesse:  

„Allein dass bei diesem ersten 
Gespräch schon über 20 interes-
sierte Fans vor Ort in der Arena 
waren, ist sensationell. Wenn ich 
bedenke, dass sich noch viel mehr 

bei mir oder bei den Behinder-
tenfanbeauftragten von Fortuna 
Düsseldorf diesbezüglich gemel-
det haben, freue ich mich schon 
auf unseren nächsten offiziellen 
Termin im Januar.“ Bis zum 15. 
Dezember können von den Inte-
ressenten Namensvorschläge für 

den Fanclub eingereicht werden. 
Diese können direkt an Dirk 
Schaller unter schaller_dirk@
web.de gehen oder bei den bei-
den Behindertenfanbeauftragten 
Betty Nowag (b.nowag@f95.
de) und Stefan Felix (s.felix@
f95.de) eingereicht werden.  
„Ich freue mich ganz besonders, 
darauf, dass wir bald auch einen 
offiziellen Fanclub für Menschen 
mit Behinderung haben“, betont 
Kevin Keller, der an dem er-
sten Treffen beteiligt war. Auch 
Felix Jansen ist erfreut und teilt 
diese Meinung:  „Ich kann 
es kaum erwarten, die nächsten 
Schritte der Gründung mitzu-
gestalten.“ Noch gibt es für ein 
Gründungs-Treffen keinen offizi-
ellen Termin, doch ist der Januar 
2016 diesbezüglich angestrebt.

Interessenten werden wie üblich 
über den Verteiler des Behin-
dertenbeauftragten Stefan Felix 
informiert oder direkt von Dirk 
Schaller. Udo Elsen hatte sich 
die Namensfindung direkt zu 
Herzen genommen und hat den 
Vorschlag „Op Jück“ eingereicht.
Fortuna Düsseldorf freut sich 
über die Initiative von vielen Per-
sonen, die diesen Fanclub unter-
stützen und an der Ausarbeitung 
der Satzung mitgearbeitet haben. 
Besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle Kevin Hallebach, der im 
Rahmen seines Praktikums bei 
der Fortuna wesentliche Unter-
stützung im Bereich der Satzung 
geleistet hat. Der Verein ist 
gespannt, wie das Projekt Be-
hinderten-Fanclub weitergehen 
wird...

Über 20 Menschen mit Handicap beteiligen sich an Mitgestaltung

Im November gab es das erste große Treffen bezüglich der Gründung eines Behinderten-Fanclubs. Über 20 interes- 
sierte Fortuna-Fans mit Behinderung waren vor Ort, um an den Einzelheiten mitzuarbeiten und diesen Fanclub zu ge-
stalten. Der Fanclub soll ein gemeinsamer Zusammenschluss von Behinderten sein - ob Rollstuhlfahrer, Blinder oder 
stark sehbehinderter Mensch, Gehörloser, weitere Behinderungsarten oder auch einfach nur Freunde, jeder ist in die-
sem Fan-Club Willkommen und erwünscht.

Erster Behinderten-Fanclub vor der Gründung



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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Der Entschluss zur Grün-
dung der „Fortuna Me-
talheads“ fand seinen 

Ursprung im kleinen Örtchen 
Dinkelsbühl - einen der wenigen 
Orte in Deutschland, in denen 

die Fortuna noch nie ein Spiel 
ausgetragen hat. Der OF95 
wurde stilecht offiziell an Hallo-
ween ins Leben gerufen und 
umfasste zu seiner Anfangszeit 
sieben Gründungsmitglieder. 
Ein erstes echtes Highlight fand 
im Sommer 2013 statt, als man 
zusammen mit anderen Fanclubs 
die Lumpi-Choreographie orga-
nisierte. Eine Choreo, die immer 
wieder verschoben wurde, da 
man einzelne Spieler eigentlich 
erst nach einem gelungenen 
Klassenerhalt feiern wollte. 
Dass bei den „Fortuna Metalhe-
ads“ neben der Liebe zur Fortuna 
auch die Liebe zur Musik ein 
wichtiger Teil ist zeigt die Tatsa-
che, dass der OF95 gezielt klei-

nere Metal-Bands aus Düsseldorf 
unterstützt. In den letzten Jahren 
wurden immer wieder Konzerte 
veranstaltet und dabei viel Wert 
auf die faire Behandlung und 
Verpflegung der Bands gelegt. 
Der Spaß am Metal und die Pfle-
ge der Gemeinschaft stehen für 
„Fortuna Metalheads“ im Vorder-
grund von allen Aktivitäten.
In der letzten Zeit sind die „For-
tuna Metalheads“ im Stadion 
nicht mehr so auffällig, was mit 
persönlichen Lebenswegen und 
der allgemeinen Situation in der 
Kurve zusammenhängt. Trotz-
dem geht der OF95 weiterhin ge-
meinsam ins Stadion und bleibt 
seinem Motto treu: „90 minutes 
louder than hell“. 

Offizielle Fanclubs vorgestellt: „Fortuna Metalheads“

Seit diesem Jahr haben Fanclubs des Traditionsvereins aus Flingern die Möglichkeit, den Status „Offizieller Fanclub von 
Fortuna Düsseldorf“ (OF95) zu erlangen. Fan-Gruppierungen können dadurch von einigen Privilegien profitieren, unter 
anderem werden die OF95 auf der Homepage eingetragen und dürfen das Logo der Fortuna für diverse Zwecke be-
nutzen. Ab dieser Saison haben Fanclubs auch die Möglichkeit, in der Fortuna Aktuell vorgestellt zu werden. Nachdem in 
der letzten Ausgabe der Fanclub „Virus95“ vorgestellt wurde, geht´s diesmal um die „Fortuna Metalheads“.

90 minutes louder than hell!
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	 3か月に1回発行される日本
語のフォルトゥナオフィシャルマ
ガジン「フォルトゥナ通信」の第
26号が発刊となった。正	式にチ
ームマネージャーに就任したザ
ッシャ・ルスラーからの挨拶に
始まり、今シーズンのこれまで
のハイライトはもちろん、“ヤン
グスター”ことイラス・ベ	 ブーの
インタビューも掲載されている。
また、毎年恒例となっている日
本人学校のESPRITアリーナ見
学会の報告など、盛りだくさん
の内容となっている。
	 フォルトゥナ通信は、同HPから
PDFでのダウンロードが可能な
他、フォルトゥナオフィシャルフ
ァンショップ(Toni-Turek-Haus、-
Burgplatz、Düsseldorf	 Arcaden)
のほか、デュッセルドルフ市内
の日本食レストランやカフェ、ホ
テルなどで配布されている。

こちらがフォルトゥナ通信
vol.26の主な内容：	

 チーム一丸となって勝利へ。
 

 選手インタビュー	イラス・ベブー
 

 成長著しいユースアカデミー
の選手たち	

 日本人学校ESPRITアリーナ
見学会

日本人社会の皆様へ、最新ニュースをお届け。

JAPAN-DESK

フォルトゥナ通信vol.26が発刊に。

In dieser Ausgabe wendet sich 
nicht nur Teammanager Sascha 
Rösler in einem Grußwort an 

die japanische Fangemeinde des 
Traditionsvereins aus Flingern, 
sondern auch Youngster Ihlas Be-
bou stellt sich im großen Interview 
vor. Dazu gibt es einen Rückblick 
auf die Arena-Führung für die Kin-
der der japanischen Schule.

Dies sind u.a. die Themen in der neuen 
Ausgabe der japanischen „Fortuna 
Aktuell“:

 Rückblick auf die ersten Par-
tien der laufenden Saison

 Interview mit Ihlas Bebou
 Poster zur großen Fortuna-Ju-

biläums-Choreo
 Bericht über die Entwicklung 

von NLZ-Spielern

 Vorstellung der in Japan 
geborenen Fortunen „Leo“ und 
„Shinta“

Neue japanische „Fortuna Aktuell“

Eine neue Ausgabe der vierteljährlich erscheinenden japanischen „Fortuna Aktuell“ ist frisch gedruckt und in den 
Fanshops der Fortuna sowie in vielen Cafés und Restaurants in der japanischen Gemeinde in Düsseldorf erhältlich.

Stadionzeitung für die Fortuna-Fans 
aus der japanischen Gemeinde



QUIZ
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 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: In 45 Aufeinandertreffen siegten die Düs-
seldorfer 16 Mal. Ebenfalls 16 Mal gab es eine Punk-
teteilung und in 13 Partien gingen die Braunschwei-
ger als Sieger vom Platz. Insgesamt sahen die 
durchschnittlich 14.898 Zuschauer stolze 143 Tore.

Frage 2: Mit einem atemberaubenden 5:5-Unent-
schieden verließen beide Teams den Rasen. Bereits 
nach einer Spielminute trafen die Gastgeber aus 
Braunschweig, ehe anschließend die Fortuna gleich 
viermal in Führung ging. Den Schlusspunkt setzte 
jedoch wieder die Eintracht mit einem Last-Mi-
nute-Treffer in der 91. Spielminute. Ebenfalls be-
merkenswert: Schiedsrichter Daniel Siebert zeigte 
gleich viermal auf den Punkt - zwei Elfmeter wur-
den verwandelt, die anderen zwei hielt F95-Keeper 
Michael Melka.

Frage 3: Marco Christ traf beim 5:5 doppelt. Der 
Mittelfeldspieler besorgte den zwischenzeitlichen 
1:1-Ausgleichstreffer in der 10. Spielminute sowie 
die letzte Fortuna-Führung fünf Minuten vor Ende 
zum 5:4.

Frage 4: In der Hamburger Straße in Braunschweig 
liegt eines der kultigsten Stadien der zweiten Bun-
desliga. Das Eintracht-Stadion bietet für 23.325 
Zuschauer Platz und wurde im Jahr 1923 erbaut. Die 
Eintracht holte in dieser Spielzeit aus neun Heim-
spielen 14 Punkte.

Frage 5: Mit zwölf Jahren wechselte der gebürtige 
Paderborner Christian Strohdiek von seinem Hei-
matclub TuRa Elsen zum SC Paderborn. In 15 Jahren 
SCP schaffte Strohdiek den Aufstieg von der dritten 
Liga in die Bundesliga und avancierte bei den Ost-
westfahlen zur Führungsperson. Seit dieser Saison 
schnürt der Innenverteidiger nun seine Fußball-
schuhe für die Fortuna. Bisher kam der 29-Jährige 
in zwölf Pflichtspielen zum Einsatz.

Frage 6: Für die Rückrunde 2012 wurde der dama-
lige Kölner Adam Matuschyk an die Fortuna verlie-
hen. Der ehemalige polnische Nationalspieler kam 
in zehn Pflichtspielen zum Einsatz und traf beim 
1:1-Unentschieden gegen Energie Cottbus sogar 
einmal für die Flingeraner. Seit diesem Sommer 
steht Matuschyk im Kader des BTSV.

Frage 7: Der längste Fortune ist einer der Torhü-
ter der Rot-Weißen. Lars Unnerstall überragt mit 
seinen 1,98m seine Mannschaftskollegen. Selbst 
Alexander Madlung (1,96m) und Tugrul Erat (1,93m) 
müssen zum Ersatzkeeper hinaufschauen. Fortun-
as Stammtorhüter Michael Rensing misst hingegen 
„nur“ 1,90m.

Frage 8: Kerem Demirbay brachte die Fortuna in 
Frankfurt mit zwei Treffern auf die Siegerstraße. 
In der 23. Spielminute traf die Nummer Zehn der 
Fortuna per Strafstoß, ehe er in der 42. Spielminute 
nach einer Bebou-Vorlage erhöhen konnte.

Frage 9: Nach den letzten Partien im Jahr 2015 ge-
gen den 1. FC Union Berlin (Sa., 12. Dezember, 13:00 
Uhr) sowie den SC Paderborn (Mo., 21. Dezember, 
20:00 Uhr) steht mit dem Heimspiel gegen den 1. 
FC Heidenheim der Auftakt in das neue Jahr an. 
Am Samstag, 6. Februar 2016, um 13:00 Uhr emp-
fängt die Fortuna die Mannschaft von Trainer Frank 
Schmidt in der ESPRIT arena.

Frage 10: Alexander Madlung hielt sich nach seinem 
Eintracht-Frankfurt-Engagement bei der zweiten 
Mannschaft von Eintracht Braunschweig fit. Der 
33-Jährige spielte bereits in der Jugend für die Nie-
dersachsen, ehe es ihn zu Hertha BSC zog. Der ehe-
malige deutsche Nationalspieler unterschrieb wäh-
rend der laufenden Saison schließlich einen Vertrag 
bei der Fortuna und kam bisher in fünf Partien für die 
Rot-Weißen zum Einsatz. 

 Frage 1: 45 Mal trafen beide Teams 
aufeinander. Wie oft gingen die Flinge-
raner als Sieger vom Platz?
F: 3
P: 9
T: 16

 Frage 6: Welcher Eintracht-Spieler 
trug auch schon das F95-Trikot?

Ö: Hendrick Zuck  |  Ü: Adam Matuschyk
Ä: Patrick Schönfeld

 Frage 2: Am 10. Mai 2009 kam es in 
Braunschweig zu einer spektakulären 
Partie zwischen der Eintracht und der 
Fortuna. Wie lautete der Endstand dieser 
torreichsten Begegnung zwischen beiden 
Traditionsclubs?
U: 5:3
O: 5:5
A: 4:6

 Frage 7: Welcher Fortune ist mit 
1,98m der größte Spieler im aktuellen 
Kader?
K: Tugrul Erat
C: Alexander Madlung
R: Lars Unnerstall

 Frage 3: Welcher Fortune traf am 10. 
Mai 2009 gleich doppelt?  Frage 8: Welcher F95-Spieler traf am 

vergangenen Spieltag beim FSV Frankfurt 
gleich doppelt?
N: Sercan Sararer
M: Kerem Demirbay
O: Ihlas Bebou

 Frage 4: Wie heißt das Stadion vom 
heutigen Gast aus Braunschweig?
Z: Braunschweig-Arena
S: Eintracht-Stadion
C: Waldstadion

 Frage 9: Gegen welchen Verein 
bestreitet Fortuna Düsseldorf seinen 
Liga-Auftakt im neuen Jahr?
A: VfL Bochum
E: 1. FC Heidenheim
I: 1. FC Nürnberg

 Frage 5: Von welchem Verein wech-
selte Abwehrspieler Christian Strohdiek 
zur Fortuna?
T: SC Paderborn
B: Arminia Bielefeld
P: VfL Osnabrück

 Frage 10: Welcher Fortuna-Spieler 
hielt sich zuletzt bei der zweiten Mann-
schaft von Eintracht Braunschweig fit?

R: Alexander Madlung
J: Julian Koch  |  K: Fabian Holthaus

B: Ranisav Jovanovic
P: Marco Christ
R: Claus Costa



 1. Spieltag, 24.07.2015 - 27.07.2015
20:30 MSV Duisburg : 1. FC Kaiserslautern 1:3 (0:3)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 1:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:1 (0:0)
13:30 SC Paderborn 07 : VfL Bochum 0:1 (0:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 1:3 (1:2)
  1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 1:0 (0:0)
20:15 SC Freiburg : 1. FC Nürnberg 6:3 (4:1) 

 10. Spieltag, 02.10.2015 - 05.10.2015
18:30 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 3:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim 0:4 (0:3)
  Arminia Bielefeld : 1860 München 1:1 (1:1)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 0:5 (0:3)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen 1:3 (0:2)
13:30 Karlsruher SC : SC Freiburg 1:1 (0:0)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg 3:2 (3:0)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin 2:1 (1:1)
20:15 MSV Duisburg : SC Paderborn 07 1:0 (0:0) 

 18. Spieltag, 11.12.2015 - 14.12.2015
18:30 VfL Bochum : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : MSV Duisburg -:- (-:-)
  RB Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : SC Freiburg -:- (-:-)
20:15 Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-)

 26. Spieltag, 11.03.2016 - 14.03.2016*
Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1860 München -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
FC St. Pauli  : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SC Freiburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 31.07.2015 - 03.08.2015
15:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  Arminia Bielefeld : FSV Frankfurt 0:0 (0:0)
20:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:00 VfL Bochum : MSV Duisburg 3:0 (0:0)
15:30 1860 München : SC Freiburg 0:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : SC Paderborn 07 1:2 (1:0)
15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin 4:3 (1:1)
20:15 RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:2) 

 11. Spieltag, 16.10.2015 - 19.10.2015
18:30 SC Paderborn 07 : Eintr. Braunschweig 2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld 1:0 (1:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern 1:0 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt 1:1 (0:0)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:3 (2:1)
13:30 SC Freiburg : SpVgg Greuther Fürth 5:2 (1:0)
  VfL Bochum : RB Leipzig 0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : MSV Duisburg 1:0 (0:0)
20:15 1860 München : Karlsruher SC 0:1 (0:1) 

 19. Spieltag, 18.12.2015 - 21.12.2015
18:30 1. FC Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
13:30 SC Freiburg : 1860 München -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  MSV Duisburg : VfL Bochum -:- (-:-)
20:15 SC Paderborn 07 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 27. Spieltag, 18.03.2016 - 21.03.2016*
SC Freiburg  : Karlsruher SC -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : RB Leipzig -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
VfL Bochum  : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1860 München : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
SV Sandhausen :  FC St. Pauli -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 14.08.2015 - 17.08.2015
15:30 SC Paderborn 07 : SV Sandhausen 0:6 (0:3)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 1:2 (1:1)
13:00 SC Freiburg : VfL Bochum 1:3 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : RB Leipzig 0:2 (0:0)
13:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:1)
  MSV Duisburg : Arminia Bielefeld 2:2 (0:2)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München 2:2 (0:1) 

 12. Spieltag, 23.10.2015 - 26.10.2015
18:30 RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf 2:1 (1:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1860 München 1:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum 3:2 (0:2)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : SC Paderborn 07 0:2 (0:2)
  MSV Duisburg : 1. FC Nürnberg 0:0 (0:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 1:0 (0:0)
  FC St. Pauli : SC Freiburg 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 05.02.2016 - 08.02.2016
18:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  VfL Bochum : SC Freiburg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:00 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  RB Leipzig : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli -:- (-:-)
20:15 Arminia Bielefeld : MSV Duisburg -:- (-:-)

 28. Spieltag, 01.04.2016 - 04.04.2016*
Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
RB Leipzig  : VfL Bochum -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : SC Freiburg -:- (-:-)
FC St. Pauli  : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 21.08.2015 - 25.08.2015
18:30 Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 0:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : MSV Duisburg 2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SC Freiburg 1:2 (1:2)
13:30 1860 München : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
  RB Leipzig : FC St. Pauli 0:1 (0:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : SC Paderborn 07 1:0 (1:0) 

 13. Spieltag, 30.10.2015 - 02.11.2015
18:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld 0:2 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  VfL Bochum : FC St. Pauli 1:1 (1:1)
13:00 SC Paderborn 07 : FSV Frankfurt 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 0:2 (0:1)
13:30 SC Freiburg : Eintr. Braunschweig 2:2 (2:0)
  1860 München : MSV Duisburg 1:0 (0:0)
  SV Sandhausen : RB Leipzig 1:2 (1:1)
20:15 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC 0:0 (0:0) 

 21. Spieltag, 12.02.2016 - 15.02.2016*
SC Freiburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : 1860 München -:- (-:-)
FC St. Pauli  : RB Leipzig -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
MSV Duisburg : Karlsruher SC -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 08.04.2016 - 11.04.2016*
SC Freiburg  : FC St. Pauli -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : MSV Duisburg -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig -:- (-:-)
VfL Bochum  : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1860 München : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
SV Sandhausen : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 

 5. Spieltag, 28.08.2015 - 31.08.2015
18:30 SC Freiburg : SV Sandhausen 4:1 (3:0)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 3:1 (0:1)
13:00 SC Paderborn 07 : Arminia Bielefeld 1:2 (1:0)
  MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC 6:0 (2:0)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 1:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0)  

 14. Spieltag, 06.11.2015 - 09.11.2015
18:30 Karlsruher SC : VfL Bochum 3:0 (1:0)
  SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 0:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
13:00 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 3:3 (1:1)
  MSV Duisburg : SC Freiburg 1:1 (1:0)
13:30 SC Paderborn 07 : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
  RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern 0:2 (0:1)
  Eintr. Braunschweig : 1860 München 0:0 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 4:0 (2:0) 

 22. Spieltag, 19.02.2016 - 22.02.2016*
Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : MSV Duisburg -:- (-:-)
FC St. Pauli  : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
SV Sandhausen : SC Freiburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SC Paderborn 07 -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 15.04.2016 - 18.04.2016*
Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
RB Leipzig  : SV Sandhausen -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : SC Freiburg -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
FC St. Pauli  : VfL Bochum -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1860 München -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 11.09.2015 - 14.09.2015
18:30 1. FC Kaiserslautern : SC Freiburg 0:2 (0:0)
  RB Leipzig : SC Paderborn 07 2:0 (2:0)
  SV Sandhausen : VfL Bochum 1:1 (1:1)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 0:3 (0:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1860 München 3:0 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 3:2 (1:1)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig 0:3 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:0 (0:0) 

 15. Spieltag, 20.11.2015 - 23.11.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : MSV Duisburg 1:1 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Union Berlin 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC 3:1 (2:0)
13:00 1860 München : FC St. Pauli 2:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : RB Leipzig 0:1 (0:1)
13:30 SC Freiburg : SC Paderborn 07 4:1 (3:0)
  1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1:1 (0:1)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig 2:1 (1:0) 

 23. Spieltag, 26.02.2016 - 28.02.2016* 
SC Freiburg  : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : RB Leipzig -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
VfL Bochum  : SV Sandhausen -:- (-:-)
1860 München : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
MSV Duisburg : FC St. Pauli -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 22.04.2016 - 25.04.2016*
SC Freiburg  : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
VfL Bochum  : Karlsruher SC -:- (-:-)
1860 München : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SV Sandhausen : FSV Frankfurt -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 7. Spieltag, 18.09.2015 - 20.09.2015
18:30 SC Freiburg : Arminia Bielefeld 2:2 (0:1)
  VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig 1:1 (0:1)
13:00 SC Paderborn 07 : Karlsruher SC 2:0 (0:0)
  1. FC Nürnberg : SV Sandhausen 2:0 (1:0)
  1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (1:0)
  MSV Duisburg : FSV Frankfurt 0:1 (0:1) 

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 27.11.2015 - 30.11.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:4 (2:0)
  1. FC Heidenheim : SC Freiburg 1:2 (1:1)
18:40 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:0 (1:0)
13:00 SC Paderborn 07 : 1860 München 4:4 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld 1:1 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:2)
  MSV Duisburg : SV Sandhausen 3:0 (0:0)
20:15 Karlsruher SC : RB Leipzig 0:1 (0:0) 

 24. Spieltag, 01.03.2016 - 02.03.2016*
Karlsruher SC : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : 1860 München -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
FC St. Pauli  : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
FSV Frankfurt : MSV Duisburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SC Freiburg -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 29.04.2016 - 02.05.2016*
SC Paderborn 07 : SC Freiburg -:- (-:-)
Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-)
RB Leipzig  : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
FC St. Pauli  : 1860 München -:- (-:-)
FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
MSV Duisburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 22.09.2015 - 24.09.2015
17:30 Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg 0:3 (0:1)
  SV Sandhausen : 1860 München 1:1 (1:1)
  Arminia Bielefeld : VfL Bochum 1:1 (0:1)
17:30 SpVgg Greuther Fürth : SC Paderborn 07 3:0 (1:0)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin 3:2 (0:1)
  MSV Duisburg : Eintr. Braunschweig 0:5 (0:1)
20:15 RB Leipzig : SC Freiburg n.Red.

 17. Spieltag, 04.12.2015 - 07.12.2015
18:30 1. FC Nürnberg : SC Paderborn 07 2:1 (1:0)
  1860 München : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:1)
13:00 SC Freiburg : 1. FC Union Berlin 3:0 (2:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC 2:1 (0:1)
13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli 1:2 (0:1)
  RB Leipzig : MSV Duisburg 4:2 (1:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)
20:15 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 25. Spieltag, 04.03.2016 - 07.03.2016*
SC Freiburg  : RB Leipzig -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt -:- (-:-)
VfL Bochum  : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 08.05.2016
15:30 SC Freiburg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RB Leipzig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1860 München : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : MSV Duisburg -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 

 9. Spieltag, 25.09.2015 - 28.09.2015
18:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 2:2 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern 1:2 (0:2)
13:00 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : MSV Duisburg 3:2 (3:0)
13:30 SC Freiburg : FSV Frankfurt 2:0 (1:0)
  1860 München : RB Leipzig 2:2 (1:1)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC 1:1 (1:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Sonntag, 09.08.2015, 16 Uhr
Rot-Weiss Essen : Fortuna Düsseldorf 1:3 n.E. (0:0)

2. Hauptrunde:  27. Oktober 2015, 19 Uhr
1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 5:1 (4:0)
Achtelfinale:  15./16. Dezember 2015  
Viertelfinale:  09./10. Februar 2016  
Halbfinale:  19./20. April 2016  
Finale in Berlin:  21. Mai 2016

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 15.05.2016
15:30 SC Paderborn 07 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SC Freiburg -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  MSV Duisburg : RB Leipzig -:- (-:-) 
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Das Stockheim Team Rio wünscht 
Fortuna Düsseldorf viel Erfolg bei dem 

Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig!

TIMO 
BOLL
TISCHTENNIS

YANNA 
SCHNEIDER
TAEKWONDO

JESSIE 
MADUKA
LEICHTATHLETIK

PATRICK 
FRANZISKA
TISCHTENNIS

LISA MARIE 
SCHÜTZE
HOCKEY

LUISA
STEINDOR
HOCKEY

ANDRÉ 
POLLMÄCHER
LEICHTATHLETIK

CONSTANZE 
STOLZ
SEGELN

ELISA 
GRÄVE
HOCKEY

THOMAS 
SCHMIDBERGER
TISCHTENNIS

JOCHEN 
WOLLMERT
TISCHTENNIS

SANDRA 
MIKOLASCHEK
TISCHTENNIS

SELIN
ORUZ
HOCKEY

WWW.STOCKHEIM-TEAMRIO.DE
Partner
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